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Stadt Eibenstock mit ihren

Ortsteilen 

Blauenthal, Carlsfeld, Neidhardtsthal,

Oberwildenthal, Sosa, Weitersglas-

hütte, Wildenthal und WolfsgrünBürgerblatt mit amtlichen Informationen 

Eibenstock Blauenthal Carlsfeld Sosa Wildenthal

Neues Feuerwehrfahrzeug 

ist angekommen

Übergabe des Fahrzeuges bei der Fa. Ziegler in Mühlau (v.l.n.r.): 
Susann Arnold (Stadtverwaltung), John Meyer (Gerätewart), 
Christian Staab (Stellv. Ortswehrleiter), Phillip Pilgermann (Orts-
wehrleiter), André Bonitz (Gerätewart)

Empfang des Fahrzeuges in Eibenstock mit zahlreichen Kameradinnen
und Kameraden anderer Feuerwehren

Der Nachwuchs der Eibenstocker Feuerwehren ist 
stolz auf das neue Fahrzeug.

Auf diesen Moment haben die Kameradinnen und Kameraden der
Ortsfeuerwehr Eibenstock lange gewartet. Am 24. Oktober war es
gegen 17:00 Uhr dann so weit: Mit Sirenengeheul verschiedener
Feuerwehren, einem Spalier aus großen und kleinen Feuerwehrleu-
ten und bengalischem Feuer wurde das nagelneue Einsatzfahrzeug
HLF 20 in der Feuerwehrwache in Eibenstock willkommen geheißen.
Nach dem tragischen Unfall auf einer Einsatzfahrt im August 2023,
bei dem das alte Fahrzeug schwer beschädigt wurde und auch Ka-
meraden sowie ein PKW-Fahrer verletzt wurden, war die Anschaf-
fung eines neuen Fahrzeugs notwendig geworden.
Um die Feuerwehr einsatzfähig zu erhalten, wurde ein Fahrzeug der
Feuerwehr Lengenfeld geliehen, aber dies war nur eine Übergangs-
lösung. Bestellt wurde das neue Fahrzeug bei der Firma Ziegler, die in
Mühlau bei Chemnitz einen Kundenstützpunkt hat. Ursprünglicher
Liefertermin war in der 3. Januarwoche 2025, dieser verzögerte sich
aber um einige Monate. Umso glücklicher sind nun Mitglieder oder
Ortsfeuerwehr, dass das Fahrzeug endlich geliefert wurde und in Be-
trieb genommen werden kann. Der HLF 20, der auf einem MAN-
Fahrgestell aufgebaut wurde, ist mit neuester Technik ausgestattet
und kann 9 Mannschaftsmitglieder und 2000 Liter Löschwasser
transportieren.  Finanziert wurde die 603.000 Euro teure Anschaf-
fung durch die Stadt Eibenstock, Spenden sowie der Versicherung
des alten Fahrzeuges. 

Ortsfeuerwehrleiter Phillip Pilgermann ist sichtlich stolz auf das neue
Fahrzeug und nahm zahlreiche Glückwünsche der Kameraden aus
Sosa, Carlsfeld, Schönheide, Bockau und Lengenfeld entgegen. Der
Feuerwehrnachwuchs war begeistert und wollte natürlich auch das
Innere des imposanten Fahrzeugs genau unter die Lupe nehmen.

Das neue Einsatzfahrzeug wird am 12. Dezember in der Stadtkirche
bei einem Gottesdienst eingesegnet und geht dann offiziell in Be-
trieb. Auch wenn die Feuerwehr nun mit neuester Technik ausge-
stattet ist, bleibt doch zu hoffen, dass das Fahrzeug möglichst wenig
zum Einsatz kommen muss und nun viele Jahre seinen Dienst zum
Wohle Eibenstocks und der umliegenden Gemeinden tun kann. 

Die Redaktion 
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n Sprechzeiten

Stadtverwaltung Eibenstock

Rathaus, Rathausplatz 1

Telefon: 037752 57-0

n Bürgermeister

Nur nach Terminvereinbarung

Sekretariat    Telefon: 037752 57-112

E-Mail:        rita.misof@eibenstock.de

n Bauamt, Kämmerei und Sekretariat

Montag       9 bis 12 Uhr und 13 bis 14 Uhr

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr 

n Haupt- und Standesamt, Bürgerbüro (Zi. 17)

Stadtkasse und Steuern

Dienstag      9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Donnerstag  9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr

Freitag         9 bis 12 Uhr nur nach Vereinbarung

Bürgerbüro

zusätzlich jeden 2. Samstag im Monat 

                   8 bis 12 Uhr

n Fundbüro Ordnungsamt Zi. 17

Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr

n Tourist-Service-Center Eibenstock

Dr.-Leidholdt-Straße 2, Tel. 037752 2244 

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr und 

                   14 bis 16 Uhr

Samstag      geschlossen 

Sosa

n Bürgerbüro

Gemeindeamt, Hauptstraße 28

Telefon: 037752 8121

Dienstag      19 bis 12 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr

n Ortsvorsteher

Donnerstag  16 bis 18 Uhr

Carlsfeld

n Touristinformation Carlsfeld

Carlsfelder Hauptstraße 58

Telefon 037752 2000 oder 2244

Freitag         9 bis 12 Uhr 

Sonstige

n Rentenberatung der Deutschen 

Rentenversicherung Bund

Antragsaufnahme – Kontenklärung – Formulare

Rainer Hillebrandt, Prof.-Dr.-Diekmann-Str. 40, 

08280 Aue, Tel. 0171 1418475 

Brief aus dem Rathaus

Seit etwa 1,5 Jahren bereitet die Stadt 
Eibenstock die Wärmeversorgung von
großen Siedlungsbereichen in den Orts-
teilen Eibenstock und Sosa über Nahwär-
menetze vor. Solche Projekte haben eine
enorme Größenordnung und sind deshalb
auch von langer Hand sorgfältig vorzube-
reiten. Mittlerweile sind die Planungen
sehr weit vorangetrieben, sodass bereits
für ein Nahwärmenetz die Umsetzung in
greifbarer Nähe gerückt ist. Mit dem Be-
schluss des Stadtrates zur Gründung der
Nahwärme Eibenstock GmbH am 23. Ok-
tober 2025 ist nun ein weiterer wesentli-
cher Schritt auf dem Weg zu modernen
und effizienten Nahwärmenetzen in Ei-
benstock gegangen worden. Diese Gesell-
schaft, die aus der Stadt Eibenstock und
der Energiegenossenschaft Chemnitz/
Zwickau eG besteht, soll der Träger dieser
Netze sein, der sowohl die Baumaßnah-
men durchführt als auch die spätere Be-
treibung realisiert. Geschäftsführer dieser
Gesellschaft wird Martin Moos, der ein er-
fahrener Manager verschiedener Nahwär-
meprojekte in der Region Chemnitz/
Zwickau ist. Die offizielle Gründung der
Gesellschaft muss nun noch notariell voll-
zogen werden. Dies setzt natürlich auch
voraus, dass seitens der Energiegenossen-
schaft Chemnitz/Zwickau eG der entspre-
chende Beschluss gefasst wird. Auf alle
Fälle soll diese Gesellschaft noch in diesem
Jahr errichtet werden. 

Hinsichtlich der Nahwärmenetze selbst
gibt es auch positive Nachrichten. Auf-
grund der Ausreichung der verbindlichen
Vorverträge musste ja erst einmal abge-
wartet werden, ob genügend Interessen-
ten vorhanden sind, um sich an dieses
Netz auch anzuschließen. Dazu bedurfte
es einer gewissen kritischen Grundmasse,
ohne die natürlich ein solches Projekt
nicht wirtschaftlich realisierbar ist. Nun-
mehr wurde für das Nahwärmenetz 

Eibenstock die Mindestmenge an Wärme
unter Vertrag genommen, sodass nun-
mehr die konkrete Umsetzungsplanung
für das Nahwärmenetz erfolgen kann.
Dies soll möglichst schnell realisiert wer-
den, damit bereits im Frühjahr mit den
Ausschreibungen zur Ausführung der Er-
richtung des Nahwärmenetzes begonnen
werden kann. 

Auch im Ortsteil Sosa wird es dann mit der
Errichtung der Gesellschaft schnell voran-
gehen können. Hier ist seitens der Stadt
Eibenstock der Förderantrag für die Erstel-
lung der Planung schon sehr lange gestellt
worden. Leider verzögert sich die Förder-
mittelbewilligung immer wieder, was sehr
ärgerlich und hinderlich ist. Eine Beauftra-
gung der Planung zum jetzigen Zeitpunkt
würde zur sogenannten Förderschädlich-
keit führen, was eine Versagung der drin-
gend benötigten Fördermittel für die
Stadt nach sich zieht. Dennoch kann nun
mit der Errichtung der Nahwärme Eiben-
stock GmbH durch diese auch die Planung
weiter vorangetrieben werden, denn die-
se Gesellschaft soll ja dann am Ende auch
das Nahwärmenetz in Sosa errichten und
betreiben. Auch hier sollen in diesem Jahr
noch die entsprechenden Entscheidungen
getroffen werden. Das Ziel der Bemühun-
gen ist, im Frühjahr die 2. Planungsstufe
abgeschlossen zu haben und zu diesem
Zeitpunkt dann auch die verbindlichen
Vorverträge an die Interessenten in Sosa
zu versenden. Zu diesem Zeitpunkt wer-
den dann auch die endgültigen Preise für
die zu liefernde Wärme kalkuliert sein. Es
ist also jetzt im wahrsten Sinne des Wortes
Dampf auf dem Kessel. Hoffen wir, dass
nicht noch weitere Schwierigkeiten und
Probleme zur Projektumsetzung entste-
hen.

Uwe Staab
Bürgermeister

n Nahwärmenetze nehmen jetzt Fahrt auf
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Amtliche Bekanntmachungen

n Beschlüsse von der 12. ordentlichen Stadtratssitzung am 23. Oktober 2025

-ÖFFENTLICHER TEIL-

Beschluss-Nr. 120/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock bestätigt das Protokoll der 11. ordentli-
chen Stadtratssitzung vom 11. September 2025 in der vorliegenden
Fassung.
Abstimmungsergebnis: Ja: 12, Nein: 0, Enth.: 1

Beschluss-Nr. 121/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock stellt bei Herrn Matthias Rüffler, Dr.-Leid-
holdt-Straße 15, 08309 Eibenstock fest, dass ein ausreichender Grund
zur Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit als Stadtrat von Eiben-
stock gemäß § 18 Abs. 1 4. der SächsGemO vorliegt. Für Herrn Rüffler
rückt Frau Silke Dickescheid, Ludwig-Jahn-Straße 12 d, 08309 Eiben-
stock als Stadträtin nach.
Abstimmungsergebnis: Ja: 12, Nein: 0, Enth.: 1

Beschluss-Nr. 122/12/25:
1. Der Stadtrat von Eibenstock hebt den Beschluss-Nr. 04/01/2024

vom 15. August 2024 auf und widerruft die aktuellen Mitglieder
des Bauausschusses sowie deren Stellvertreter.

2. Der Stadtrat von Eibenstock bestellt folgende Stadträte zu Mitglie-
dern des Bauausschusses einschließlich deren Vertreter: 

1. Teubner, Markus (CDU)       Stellvertreter: Prof. Dr. Hodeck, 
                                               Stellvertreter: Alexander (CDU) 
2. Baumgärtel, Anja (CDU)      Stellvertreter: Schwarz, Daniel (CDU) 
3. Kehrer, Lukas (CDU)            Stellvertreter: Unger, Tobias (CDU) 
4. Roßbach, Henrik (CDU)       Stellvertreter: Ternick, Oliver (CDU) 
5. Hartig Dieter (FWV)            Stellvertreter: Graf, Hans-Jürgen (FWV) 
6. Reifschneider, Klaus (AfD)   Stellvertreter: ohne Vertretung 
7. Roßbach, Thomas (SPD)      Stellvertreter: ohne Vertretung 
8. Fuchs, André (BI)                 Stellvertreter: Seidel, Ulrike (BI) 
9. Dickescheid, Silke (GTVE)    Stellvertreter: Benkert, Annett (GTVE).

Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 123/12/25:
1. Der Stadtrat der Stadt Eibenstock stellt den Jahresabschluss für das

Haushaltsjahr 2024 einschließlich des Anhangs mit allen Anlagen
gemäß § 88 c Abs. 2 SächsGemO wie folgt fest:

Die Ergebnisrechnung schließt wie folgt ab:
mit ordentlichen Erträgen                             von   14.019.792,33 EUR
mit ordentlichen Aufwendungen                  von   14.352.533,12 EUR
mit einem ordentlichen Ergebnis                  von      -332.740,79 EUR
mit außerordentlichen Erträgen                    von          92.824,96 EUR
mit außerordentlichen Aufwendungen         von          27.114,89 EUR
mit einem Sonderergebnis                           von          65.710,07 EUR
mit einem Gesamtergebnis                          von       -267.030,72 EUR
mit einer Verrechnung eines Fehlbetrages
im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
gem. § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO            von        869.219,63 EUR
mit einer Verrechnung eines Fehlbetrages 
im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
gem. § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO            von                   0,00 EUR
mit einem verbleibenden Gesamtergebnis   von        602.188,91 EUR

Die Finanzrechnung schließt wie folgt ab:
mit Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit                                    von   12.227.112,96 EUR
mit Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit                                    von   11.828.138,58 EUR

mit einem Zahlungsmittelsaldo aus
laufender Verwaltungstätigkeit                    von        398.974,38 EUR
mit Einzahlungen aus Investitionstätigkeit     von     3.800.006,10 EUR
mit Auszahlungen aus Investitionstätigkeit   von     5.241.779,94 EUR
mit einem Zahlungsmittelsaldo aus
Investitionstätigkeit                                     von    -1.441.773,84 EUR
mit Einzahlungen aus Kreditaufnahmen 
und Umschuldungen                                    von                   0,00 EUR
mit Auszahlungen aus Kreditaufnahmen 
und Umschuldungen                                    von          33.469,04 EUR
mit einem Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit                                 von         -33.469,04 EUR
Einzahlungen aus Darlehensrückflüssen        von     1.145.535,26 EUR
Auszahlungen für die Gewährung 
von Darlehen                                               von     1.130.000,00 EUR
mit Einzahlungen aus durchlaufenden 
Geldern                                                        von        598.141,80 EUR
mit Auszahlungen aus durchlaufenden 
Geldern                                                        von        561.120,54 EUR
mit einem Saldo aus haushaltsunwirksamen 
Vorgängen                                                   von          52.556,52 EUR
mit einem Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres                       von     7.265.933,71 EUR
                                                                                                           
Die Vermögensrechnung schließt wie folgt ab:                                     
mit einer Bilanzsumme                                 von   82.394.656,83 EUR

2. Der Prüfbericht der Falk Slomiany & Koll. GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft aus Jahnsdorf vom 10. Oktober 2025 zum Jah-
resabschluss 2024 wird zur Kenntnis genommen und anerkannt. 

Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 124/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock weist den Bürgermeister an, in der Gesell-
schafterversammlung der Wohnungsbaugesellschaft Eibenstock mbH
dem vorgelegten Jahresabschluss 2024 der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Falk Slomiany & Koll. GmbH, bestehend aus dem Prüfungsbe-
richt, dem Lagebericht, der Bilanz sowie der Gewinn- und Verlustrech-
nung, und dem Vortrag des Jahresüberschusses in Höhe von
177.419,18 EUR auf neue Rechnung zuzustimmen und der Geschäfts-
führung und dem Aufsichtsrat Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 125/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Ausreichung eines Gesell-
schafterdarlehns an die Badegärten Eibenstock GmbH in Höhe von
500.000 EUR mit einer Laufzeit von 1 Jahr bzw. maximal bis zur Aus-
zahlung der nachbewilligten Fördermittel und einem Zinssatz p. a. in
Höhe von 2 % als endfälliges Darlehen.
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 126/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt: 
1. Für das EU-Förderprojekt „Handwerk und Traditionen verbinden

über Grenzen hinweg“ wird ein Zuschuss in Höhe von 70.828,80
EUR an den Förderverein der Grundschule Sosa e. V. ausgereicht. 

2. Zur Zwischenfinanzierung dieses Projektes wird ab dem
01.04.2026 bis zum Ablauf der Projektlaufzeit (30.09.2027) ein zu-
sätzliches Liquiditätsdarlehen in Höhe von 125.000 EUR an den
Förderverein der Grundschule Sosa e. V. ausgereicht.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0
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Beschluss-Nr. 127/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt: 
1. Für das EU-Förderprojekt „Handwerk und Traditionen verbinden

über Grenzen hinweg“ wird der Eigenanteil in Höhe von 49.800,00
EUR. an den Verein Bergbrüderschaft Sosa e. V. ausgereicht. 

2. Zur Zwischenfinanzierung dieses Projektes wird ab 01.04.2026 bis
zum Ablauf der Projektlaufzeit (30.09.2027) ein zusätzliches Liqui-
ditätsdarlehen in Höhe von 95.000 EUR an den Verein Bergbrüder-
schaft Sosa e. V. ausgereicht.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 128/I-II/12/25:
I. Der Stadtrat von Eibenstock bestätigt die vorliegende Kalkulation

für das Haushaltsjahr 2024 gemäß beigefügter Anlage (Anlage 1)
zur Beschlussvorlage-Nr. 092/25. 

Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

II. Eine weitere Beschlussfassung ist nicht erforderlich, da die Eltern-
beiträge nicht verändert werden.

Abstimmungsergebnis: Ja: 14, Nein: 0, Enth.: 1

Beschluss-Nr. 129/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt: 
1. Der 5. Änderung zur Verbandssatzung des Zweckverbandes

„Muldentalradweg“ in der Fassung des 2. Entwurfs vom 14. Au-
gust 2025 wird zugestimmt. 

2. Der Bürgermeister wird angewiesen, in der Verbandsversammlung
des Zweckverbandes „Muldentalradweg“ der 5. Änderungssat-
zung zur Verbandssatzung des Zweckverbandes „Muldentalrad-
weg“ in der Fassung des 2. Entwurfs vom 14. August 2025 zuzu-
stimmen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 130/I-II/12/25:
I. Der Stadtrat von Eibenstock beschließt: 

1. Die Stadt Eibenstock errichtet gemeinsam mit dem weiteren
Gesellschafter Energiegenossenschaft Chemnitz-Zwickau eG
die „Nahwärme Eibenstock GmbH“ gemäß Gesellschaftsver-
trag im Entwurf vom 11.09.2025 entsprechend Anlage 2 zur
Beschlussvorlage-Nr. 084/25.

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem Gesellschaftsvertrag
gemäß 1. zur Gesellschaftsgründung zuzustimmen und die
Gründungsdokumente zu unterzeichnen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

II. Der Stadtrat stimmt der Bestellung vom Herrn Martin Moos als Ge-
schäftsführer der „Nahwärme Eibenstock GmbH“ zu und ermäch-
tigt den Bürgermeister in der Gesellschafterversammlung ebenfalls
zur Zustimmung dieser Geschäftsführerbestellung.

Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 131/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt den Verkauf der Flurstücke
50/17 und 50/21 an die Firma Sosa Verschlüsse, Inh. Birgit Lange,
Blauenthal, Muldenufer 7, 08309 Eibenstock mit einer Gesamtgröße
von 3.156 m² zum Preis von 10.635,72 EUR.
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 132/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt den Verkauf des Flurstücks
50/16 an die Firma Spedition und Brennstoffhandel Lötzsch, Inh. Kurt
Lötzsch e. K., Blauenthal, Muldenufer 2, 08309 Eibenstock mit einer
Gesamtgröße von 4.891 m² zum Preis von 16.482,67 EUR.
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 133/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt einen Grundstückstausch, bei

dem die Stadt das Flurstück 48/8 von Frau Angela Vogel, Blauenthal,
Muldenufer 1, 08309 Eibenstock mit einer Größe von 121 m² und Frau
Angela Vogel das Flurstück 50/19 mit einer Größe von 490 m² überneh-
men. Als Wertausgleich wird ein Betrag von 1.243,53 EUR festgesetzt.
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 134/I-XXXIV/12/25:
1. Die während der öffentlichen Auslegung und Beteiligung der Öf-

fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 und § 3 Abs. 2 BauGB, der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Anregungen sowie Stellungnah-
men zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eiben-
stock zum Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflächen-
anlage in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“ hat der
Stadtrat mit folgendem Ergebnis geprüft:
a) Berücksichtigt und in die Planunterlagen eingearbeitet werden

die Bedenken und Anregungen gemäß Abwägungstabelle (sie-
he Anlage zur Beschlussvorlage-Nr. 093/25). 
Dies sind im Einzelnen: 
– Nr. 1 Landesdirektion Sachsen

Stellungnahme vom 08.01.2025 und 01.07.2025 
– Nr. 2 Regionaler Planungsverband Region Chemnitz

Stellungnahme vom 18.12.2024 und 30.06.2025 
– Nr. 3 Landratsamt Erzgebirgskreis, Sachgebiet Bauleitplanung 

Stellungnahme vom 20.01.2025 und 27.06.2025 
– Nr. 4 Landesamt für Archäologie

Stellungnahme vom 12.12.2024 und Stellungnahme vom
11.06.2025 

– Nr. 5 Landesamt für Denkmalpflege Sachsen 
Stellungnahme vom 18.12.2024 und 11.06.202 

– Nr. 6 Sächsisches Oberbergamt 
Stellungnahme vom 10.12.2024 und 05.06.2025 

– Nr. 7 Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Dresden 
Stellungnahme vom 09.01.2025 und 27.06.2025 

– Nr. 8 Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
Stellungnahme vom 17.12.2024 und 10.06.2025 

– Nr. 10 Polizeidirektion Chemnitz 
Stellungnahme vom 30.12.2024 und 24.06.2025 

– Nr. 12 Naturpark Erzgebirge/Vogtland 
Stellungnahme vom 16.12.2024 und 23.06.2025

– Nr. 17 Zweckverband Fernwasser Südsachsen 
Stellungnahme vom 03.12.2024 und 12.06.2025 

– Nr. 21 Deutsche Telekom, Netzproduktion GmbH Chemnitz 
Stellungnahme FNP vom 06.01.2025 und 24.06.2025 

– Nr. 30 Städtebund Silberberg 
Stellungnahme vom 04.02.2025 und 27.06.202. 

Es wird festgestellt, dass es sich mit der Berücksichtigung der 
o. g. Stellungnahmen um keine gravierenden Änderungen der
Planungsunterlage handelt und somit keine weitere Auslegung
erforderlich ist. 

b) Keiner Berücksichtigung bedürfen die Stellungnahmen der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange, deren Belange nicht
betroffen sind bzw. von deren Seite keine Einwände bestehen.
Es ist daher keine Abwägung erforderlich ist. 
Dies sind im Einzelnen: 
– Nr. 11 Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Bauma-

nagement, Zentrales Flächenmanagement Sachsen, Au-
ßenstelle Chemnitz 
Stellungnahme vom 19.12.2024 und 24.06.2025 

– Nr. 13 Staatsbetrieb Sachsenforst 
Stellungnahme vom 12.12.2024 und 11.06.2025 

– Nr. 14 inetz GmbH 
Stellungnahme vom 20.12.2024 und 11.06.2025 

– Nr. 15 Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH (MIT-
NETZ) 
Stellungnahme vom 19.12.2024 und 16.06.2025 

Amtliche Bekanntmachungen
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– Nr. 16 Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge 
Stellungnahme vom 11.12.2024 und 02.06.2025 

– Nr. 18 LandestaIsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen 
Stellungnahme vom 03.12.2024 und 05.06.2025 

– Nr. 19 Stadtwerke Schneeberg GmbH 
Stellungnahme FNP vom 10.12.2024 und 18.06.2025 

– Nr. 20 Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen 
Stellungnahme vom 16.12.2024 und 10.06.2025 

– Nr. 22 Wismut GmbH, Sanierungsbetrieb Aue 
Stellungnahme vom 03.12.2024 

– Nr. 23 GDMcom, Gesellschaft für Dokumentation und Tele-
kommunikation mbH Stellungnahme vom 09.12.2024 und
05.06.2025 

– Nr. 28 Gemeindeverwaltung Muldenhammer 
Stellungnahme vom 03.01.2025 

– Nr. 32 Welterbeverein, Welterbe Montanregion Erzgebirge
e. V. 
Stellungnahme vom 09.12.2024 und 27.06.2025.

c) Folgende Ergebnisse der Stellungnahmen der Behörden und
Träger öffentlicher Belange, deren Belange betroffen sind bzw.
von deren Seite Einwände bestehen, bedürfen einer Abwägung
(siehe Abwägungstabelle in der Anlage zur Beschlussvorlage-
Nr. 093/25) Der Stadtrat stimmt der Abwägung zu.
– Nr. 27 a Gemeindeverwaltung Bockau

Stellungnahme vom 14.01.2025 und 25.06.2025 
– Nr. 27 b Gemeindeverwaltung Zschorlau 

Stellungnahme vom 14.01.2025 und 25.06.2025. 
d) Die Beteiligten: 

– Nr. 9 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben Chemnitz 
– Nr. 24 Industrie- und Handelskammer Südwestsachsen,

GB-Handel/Dienstleistungen 
– Nr. 25 Stadtverwaltung Johanngeorgenstadt 
– Nr. 26 Gemeindeverwaltung Schönheide 
– Nr. 29 Gemeindeverwaltung Stützengrün 
– Nr. 31 Gemeindeverwaltung Breitenbrunn 
– Nr. 33 Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e. V. 
haben keine Stellungnahme abgegeben. 

Es wird abgewogen, dass die oben bezeichneten Beteiligten offen-
sichtlich nicht betroffen sind und eine nochmalige Wartefrist nicht
festgelegt wird bzw. die Träger durch ihre Nichtbeteiligung bei der
Beschlussfassung über die Flächennutzungsplanänderung unbe-
rücksichtigt bleiben. 
Weiterhin wird festgestellt, dass sich im Rahmen der Auslegung des
Entwurfs keine Öffentlichkeit beteiligte. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Öffentlichkeit, die Behör-
den sowie sonstigen Träger öffentlicher Belange, die Bedenken und
Anregungen erhoben haben, von diesem Ergebnis unter Angabe
der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
Die Einzelbeschlüsse-Nr. 134/I/12/25 bis 134/XXXIV/12/25 befin-
den sich in der Verfahrensakte im Bauamt der Stadtverwaltung Ei-
benstock. (Es sind 34 Einzelbeschlüsse.) 

3. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, das Abwägungsergebnis in
die 11. Änderung des Flächennutzungsplanes einzuarbeiten (Plan-
zeichnung, Begründung und Umweltbericht).

Abstimmungsergebnis: Ja: 10, Nein: 4, Enth.: 1

Beschluss-Nr. 135/12/25:
1. Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die 11. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes der Stadt Eibenstock in der Fassung vom 11. Septem-
ber 2025 zum Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflä-
chenanlage in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“.

2. Die Begründung einschließlich Umweltbericht zur 11. Änderung
des Flächennutzungsplanes der Stadt Eibenstock in der Fassung
vom 11. September 2025 zum Bebauungsplan „Sondergebiet
Photovoltaikfreiflächenanlage in Eibenstock, Flurstück 1313/9,
Karlsbader Straße“ wird gebilligt. 

3. Der Bürgermeister wird beauftragt, für die 11. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Eibenstock in der Fassung vom 
11. September 2025 zum Bebauungsplan „Sondergebiet Photovol-
taikfreiflächenanlage in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader
Straße“ die Genehmigung zu beantragen. Dabei ist auch anzuge-
ben, wo der Plan der 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Eibenstock mit Begründung und Umweltbericht sowie die zu-
sammenfassende Erklärung während der Sprechzeiten eingesehen
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 5, Enth.: 1

Beschluss-Nr. 136/I-XLV/12/25:
1. Die während der öffentlichen Auslegung und Beteiligung der Öf-

fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 und § 3 Abs. 2 BauGB, der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Anregungen sowie Stellungnah-
men zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eiben-
stock zum Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflächen-
anlage in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“ hat der
Stadtrat mit folgendem Ergebnis geprüft: 
a) Berücksichtigt und in die Planunterlagen eingearbeitet werden

die Bedenken und Anregungen gemäß Abwägungstabelle (sie-
he Anlage zur Beschlussvorlage-Nr. 095/25). 
Dies sind im Einzelnen: 
– Nr. 1 Landesdirektion Sachsen 

Stellungnahme vom 08.01.2025 und 01.07.2025 
– Nr. 2 Regionaler Planungsverband Region Chemnitz 

Stellungnahme vom 18.12.2024 und 30.06.2025 
– Nr. 3 Landratsamt Erzgebirgskreis, Sachgebiet Bauleitplanung 

Stellungnahme vom 20.01.2025 und 27.06.2025 
– Nr. 4 Landesamt für Archäologie 

Stellungnahme vom 12.12.2024 und Stellungnahme vom
11.06.2025 

– Nr. 5 Landesamt für Denkmalpflege Sachsen 
Stellungnahme vom 18.12.2024 und 11.06.202 

– Nr. 6 Sächsisches Oberbergamt 
Stellungnahme vom 09.12.2024 

– Nr. 7 Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Dresden 
Stellungnahme vom 09.01.2025 und 27.06.2025 

– Nr. 8 Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
Stellungnahme vom 17.12.2024 und 10.06.2025 

– Nr. 10 Polizeidirektion Chemnitz 
Stellungnahme vom 30.12.2024 und 24.06.2025 

– Nr. 12 Naturpark Erzgebirge/Vogtland 
Stellungnahme vom 16.12.2024 und 23.06.2025 

– Nr. 17 Zweckverband Fernwasser Südsachsen 
Stellungnahme vom 03.12.2024 und 12.06.2025 

– Nr. 21 Deutsche Telekom, Netzproduktion GmbH Chemnitz 
Stellungnahme FNP vom 19.12.2024 und 24.06.2025 

– Nr. 30 Städtebund Silberberg Stellungnahme vom
04.02.2025 und 27.06.2025. 

Es wird festgestellt, dass es sich mit der Berücksichtigung der 
o. g. Stellungnahmen um keine gravierenden Änderungen der
Planungsunterlage handelt und somit keine weitere Auslegung
erforderlich ist. 

b) Keiner Berücksichtigung bedürfen die Stellungnahmen der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange, deren Belange nicht
betroffen sind bzw. von deren Seite keine Einwände bestehen.
Es ist daher keine Abwägung erforderlich ist. 
Dies sind im Einzelnen: 
– Nr. 11 Staatsbetrieb Sächsisches Immobilien- und Bauma-

nagement, Zentrales Flächenmanagement Sachsen, Au-
ßenstelle Chemnitz 
Stellungnahme vom 11.12.2024 und 24.06.2025 

– Nr. 13 Staatsbetrieb Sachsenforst 
Stellungnahme vom 12.12.2024 und 11.06.2025 

Amtliche Bekanntmachungen
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– Nr. 14 inetz GmbH 
Stellungnahme vom 20.12.2024 und 11.06.2025 

– Nr. 15 Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH (MIT-
NETZ) 
Stellungnahme vom 19.12.2024 und 16.06.2025 

– Nr. 16 Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge 
Stellungnahme vom 11.12.2024 und 02.06.2025 

– Nr. 18 LandestaIsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen 
Stellungnahme vom 03.12.2024 und 05.06.2025 

– Nr. 19 Stadtwerke Schneeberg GmbH 
Stellungnahme FNP vom 10.12.2024 und 18.06.2025 

– Nr. 20 Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen 
Stellungnahme vom 16.12.2024 und 10.06.2025 

– Nr. 22 Wismut GmbH, Sanierungsbetrieb Aue 
Stellungnahme vom 03.12.2024 

– Nr. 23 GDMcom, Gesellschaft für Dokumentation und Tele-
kommunikation mbH Stellungnahme vom 09.12.2024 

– Nr. 28 Gemeindeverwaltung Muldenhammer 
Stellungnahme vom 03.01.2025 und 17.06.2025 

– Nr. 32 Welterbeverein, Welterbe Montanregion Erzgebirge
e. V. 
Stellungnahme vom 09.12.2024 und 27.06.2025.

c) Folgende Ergebnisse der Stellungnahmen der Behörden und
Träger öffentlicher Belange, deren Belange betroffen sind bzw.
von deren Seite Einwände bestehen, bedürfen einer Abwägung
(siehe Abwägungstabelle in der Anlage zur Beschlussvorlage-
Nr. 095/25). Der Stadtrat stimmt der Abwägung zu.
– Nr. 27 a Gemeindeverwaltung Bockau 

Stellungnahme vom 14.01.2025 und 25.06.2025 
– Nr. 27 b Gemeindeverwaltung Zschorlau 

Stellungnahme vom 14.01.2025 und 25.06.2025.
d) Die Beteiligten: 

– Nr. 9 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben Chemnitz 
– Nr. 24 Industrie- und Handelskammer Südwestsachsen,

GB-Handel/Dienstleistungen 
– Nr. 25 Stadtverwaltung Johanngeorgenstadt 
– Nr. 26 Gemeindeverwaltung Schönheide 
– Nr. 29 Gemeindeverwaltung Stützengrün 
– Nr. 31 Gemeindeverwaltung Breitenbrunn 
– Nr. 33 Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e. V. 
haben keine Stellungnahme abgegeben. 

Es wird abgewogen, dass die oben bezeichneten Beteiligten offen-
sichtlich nicht betroffen sind und eine nochmalige Wartefrist nicht
festgelegt wird bzw. die Träger durch ihre Nichtbeteiligung bei der
Beschlussfassung über die Flächennutzungsplanänderung unbe-
rücksichtigt bleiben. 
e) Folgende Ergebnisse der Stellungnahmen der Öffentlichkeit,

deren Belange betroffen sind bzw. von deren Seite Einwände
bestehen, bedürfen einer Abwägung (siehe Abwägungstabelle
in der Anlage zur Beschlussvorlage-Nr. 095/25). Der Stadtrat
stimmt der Abwägung wie folgt zu: 
– Ö-01 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

Die Stellungnahme vom 06.01.2025 wird nicht berücksichtigt. 
– Ö-02 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

Die Stellungnahme vom 06.01.2025 wird teilweise berücksichtigt. 
– Ö-03 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

Die Stellungnahme vom 07.01.2025 wird teilweise berücksichtigt. 
– Ö-04 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

Die Stellungnahme vom 08.01.2025 wird teilweise berücksichtigt. 
– Ö-05 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

Die Stellungnahme vom 09.01.2025 wird teilweise berücksichtigt. 
– Ö-06 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

Die Stellungnahme vom 08.01.2025 wird teilweise berücksichtigt. 
– Ö-07 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

Die Stellungnahme vom 09.01.2025 wird berücksichtigt. 
– Ö-08 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 

Die Stellungnahme vom 09.01.2025 wird nicht berücksichtigt. 

– Ö-09 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
Die Stellungnahme vom 10.01.2025 wird nicht berücksichtigt. 

– Ö-10 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
Die Stellungnahme vom 10.01.2025 wird berücksichtigt. 

– Ö-11 Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
Die Stellungnahme vom 10.01.2025 wird berücksichtigt. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Öffentlichkeit, die Behör-
den sowie sonstigen Träger öffentlicher Belange, die Bedenken und
Anregungen erhoben haben, von diesem Ergebnis unter Angabe
der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
Die Einzelbeschlüsse-Nr. 136/I/12/25 bis 136/XLV/12/25 befin-
den sich in der Verfahrensakte im Bauamt der Stadtverwaltung Ei-
benstock. (Es sind 45 Einzelbeschlüsse.) 

3. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, das Abwägungsergebnis in
den Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflächenanlage
in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“ (Planzeich-
nung, Begründung und Umweltbericht) einzuarbeiten.

Abstimmungsergebnis: Ja: 10, Nein: 5, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 137/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt: 
1. Der Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflächenanlage

in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“ in der Fassung
vom 11. September 2025 wird entsprechend § 10 Abs. 1 BauGB
bestehend aus Planzeichnung im Maßstab 1:500 und den text-
lichen Festsetzungen gemäß Anlage 1 zur Beschlussvorlage-Nr.
096/25 als Satzung beschlossen. 

2. Die Begründung zur Satzung mit integrierter Grünordnung und
Umweltbericht (Stand 11. September 2025) gemäß Anlage 2 zur
Beschlussvorlage-Nr. 096/25 wird gebilligt. 

3. Die Satzung über den Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaik-
Freiflächenanlage in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Stra-
ße“ ist ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist auch anzugeben,
wo der Bebauungsplan „Sondergebiet Photovoltaikfreiflächenanla-
ge in Eibenstock, Flurstück 1313/9, Karlsbader Straße“ mit Begrün-
dung und zusammengefasster Erklärung während der Sprechzeiten
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

4. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Bebauungsplan „Sonder-
gebiet Photovoltaikfreiflächenanlage in Eibenstock, Flurstück
1313/9, Karlsbader Straße“ dem Landratsamt Erzgebirgskreis an-
zuzeigen.

Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 5, Enth.: 1

Beschluss-Nr. 138/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock stimmt dem Abschluss des Städtebauli-
chen Vertrages zwischen der Stadt Eibenstock und der Betreiberin AD
Buckow Eibenstock GmbH (vorm. GREEN Solarpark 10 GmbH), Yorck-
straße 20, 93049 Regensburg vertreten durch den Geschäftsführer
Herrn Simon Dillinger in der Fassung vom 23. September 2025 gemäß
Anlage 1 der Beschlussvorlage-Nr. 097/25 zu.
Abstimmungsergebnis: Ja: 9, Nein: 5, Enth.: 1

Beschluss-Nr. 139/12/25:
Der Stadtrat der Stadt Eibenstock beschließt die 12. Änderung Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Eibenstock. Die 12. Änderung bezieht sich
ausschließlich auf einzelne Teilbereiche der Stadt Eibenstock. Die Teil-
bereiche betreffen in Summe eine Fläche von 67,76 ha. Die Geltungs-
bereiche der jeweiligen Teilbereiche der 12. Änderung des Flächennut-
zungsplanes sind in dem als Anlage 1 beigefügtem Übersichtslageplan
zur Beschlussvorlage-Nr. 098/25 dargestellt. 
Die 12. Änderung erfolgt im zweistufigen Verfahren nach BauGB. Der
Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 140/12/25:
Der Stadtrat der Stadt Eibenstock billigt den Vorentwurf der 12. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eibenstock mit Begründung
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und Umweltbericht in der Fassung vom September 2025 (s. Anlage zur
Beschlussvorlage-Nr. 099/25) und beschließt gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
die Veröffentlichung der Unterlagen im Internet (Internetseite der
Stadt und im Zentralen Internetportal des Landes) sowie zusätzlich eine
frühzeitige öffentliche Auslegung. 
Die berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB frühzeitig zu beteiligen. 
Die 12. Änderung bezieht sich ausschließlich auf einzelne Teilbereiche
der Kommune Eibenstock. Die Teilbereiche betreffen in Summe eine
Fläche von 67,76 ha.
Abstimmungsergebnis: Ja: 11, Nein: 4, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 141/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von zusätzlichen
Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung und Sanierung
Stadtambulatorium zum Wohnhaus“ Nachtrag 1 und 2 zu Los 11 -
Bauelemente an die Firma HUNGER FENSTER + TÜREN GmbH, Anger-
straße 9 in 08304 Schönheide zum Nachtragspreis zum Nachtrag 1 in
Höhe von 27.098,68 EUR (brutto) und zum Nachtrag 2 in Höhe von
1.071,00 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 13, Nein: 1, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 142/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von Bauleistungen
zur Maßnahme „Nutzungsänderung und Sanierung Stadtambulatori-
um zum Wohnhaus“ Los 14 - Malerarbeiten an die Firma Maler GmbH
Reichenbach, Friedensstraße 40, 08468 Reichenbach zum Angebots-
preis von 27.407,20 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 143/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von Bauleistungen
zur Maßnahme „Nutzungsänderung und Sanierung Stadtambulatori-
um zum Wohnhaus“ Los 15 - Metallbauarbeiten an die Firma Norbert
Mann - kreativer Metallbau, Zschöppelstraße 1, 09487 Schlettau zum
Angebotspreis von 52.275,49 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 144/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von zusätzlichen
Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung und Sanierung
Stadtambulatorium zum Wohnhaus“, Nachtrag 2 zu Los 4 – Zimmerer-
arbeiten, an die Firma Zimmerei Bartneck, Hormersdorfer Weg 1 a,
08297 Zwönitz zum geprüften Nachtragpreis (inklusive Mengenmeh-
rung) von 35.370,80 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 145/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von zusätzlichen

Bauleistungen zur Maßnahme „Nutzungsänderung und Sanierung
Stadtambulatorium zum Wohnhaus“, Nachtrag 1 zu Los 7 - Putz- und
Fassadenarbeiten, an die Firma iGW-Bau GmbH, Schneeberger Straße
71, 08340 Schwarzenberg zum Angebotspreis von 11.671,15 EUR
(brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 146/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von zusätzlichen
Bauleistungen zur Maßnahme „Barrierefreie Umgestaltung des Ver-
einshauses Eibenstock zum sozialen Ort und Bürgertreff“, Nachtrag 1
zu Los 8 - Malerarbeiten, an die Firma Heinrich Schmid & Co. KG, Ro-
bert-Koch-Straße 16 A in 08340 Schwarzenberg zum Nachtragspreis in
Höhe von 4.739,70 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 147/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe von zusätzlichen
Bauleistungen zur Maßnahme „Barrierefreie Umgestaltung des Ver-
einshauses Eibenstock zum sozialen Ort und Bürgertreff“, Nachtrag 3
zu Los 9 - Fußbodenarbeiten, an die Firma Fußboden Poland, Carl-
von-Ossietzky-Straße 11 a, 08280 Aue-Bad Schlema zum Angebots-
preis in Höhe von 1.044,65 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 148/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe der zusätzlichen
Bauleistungen für die Errichtung Aktivzentrum Carlsfeld 1. BA, Besu-
cherzentrum Hirschkopfhaus, Nachtrag 1 zu Los - 8 Trockenbau, an die
Firma Weber Innenausbau GmbH, Kirchstr. 109, 08248 Klingenthal
zum Angebotspreis von 3.508,12 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 149/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock beschließt die Vergabe der zusätzlichen
Bauleistungen für die Errichtung Aktivzentrum Carlsfeld 1. BA, Besu-
cherzentrum Hirschkopfhaus, Nachtrag 1 zu Los TA 1 – Elektroarbei-
ten, an die Firma Elektrobau Mike Unger, Postplatz 1 a, 08309 Eiben-
stock zum Angebotspreis von 8.409,73 EUR (brutto).
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Beschluss-Nr. 150/12/25:
Der Stadtrat von Eibenstock bestätigt den vorliegenden Sitzungskalen-
der für das Sitzungsjahr 2026 gemäß Anlage zur Beschlussvorlage-Nr.
087/25.
Abstimmungsergebnis: Ja: 15, Nein: 0, Enth.: 0

Uwe Staab
Bürgermeister

n Bekanntmachung über das Ergebnis der Bilanzprüfung für das Jahr 2024 der
Wohnungsbaugesellschaft Eibenstock mbH

Die Bilanz der Wohnungsbaugesellschaft Eibenstock mbH wurde ge-
mäß § 17 Abs. 4 des Gesellschaftervertrages geprüft. Im Geschäftsjahr
2024 wurde ein Betriebsergebnis mit einem Jahresüberschuss in Höhe
von 177.419,18 EUR ausgewiesen. Die Kanzlei Falk Slomiany aus
Jahnsdorf, welche mit der Prüfung beauftragt war, konnte den unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk erteilen.

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach Überzeugung
des Prüfers vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft. Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreffende Vorstel-
lung von der Lage der Gesellschaft und stellt die Risiken der künftigen
Entwicklung zutreffend dar. 

Die Gesellschafterversammlung der Wohnungsbaugesellschaft Eiben-
stock mbH hat am 24. Oktober 2025 die Bilanzprüfung für das Wirt-
schaftsjahr 2024 der Wohnungsbaugesellschaft Eibenstock mbH be-
stätigt. Der ausgewiesene Jahresüberschuss soll auf neue Rechnung
vorgetragen werden. Dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat wird
für das Wirtschaftsjahr 2024 die Entlastung erteilt.

Die Bilanz der Wohnungsbaugesellschaft Eibenstock mbH liegt gemäß
§ 104 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der Zeit vom
3. November 2025 bis 5. Dezember 2025 während der Dienststunden
in den Geschäftsräumen der Wohnungsbaugesellschaft Eibenstock
mbH, Dr.-Leidholdt-Str. 7, aus.

Mirko Sauerbaum, Geschäftsführer
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n Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt Eibenstock
Bekanntmachung zum Beschluss zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Eibenstock gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat der Stadt Eibenstock hat am 23.10.2025 (Beschluss:
139/12/25) folgenden Beschluss gefasst:
Der Stadtrat der Stadt Eibenstock beschließt die 12. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Eibenstock. Die 12. Änderung bezieht
sich ausschließlich auf einzelne Teilbereiche der Stadt Eibenstock. Die
Teilbereiche betreffen in Summe eine Fläche von 67,76 ha. 
Die 12. Änderung erfolgt im zweistufigen Verfahren nach BauGB. 
Die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes bezieht sich ausschließ-
lich auf die einzelnen Änderungs- und Berichtigungsflächen, welche in
nebenstehendem Kartenausschnitt dargestellt werden.

Folgende Ziele und Zwecke werden angestrebt:
Die Urfassung des Flächennutzungsplanes der Stadt Eibenstock wurde
am 15.10.1993 genehmigt und wurde mit Bekanntmachung wirksam. 
Weitere, heute bereits realisierte Änderungen der Nutzungsstruktur
und die zukünftig angestrebten Entwicklungen der Kommune bewir-
ken Bearbeitungsbedarfe des derzeit wirksamen Flächennutzungspla-
nes und geben Anlass zur 12. Änderung des FNP der Stadt Eibenstock.
Die insgesamt 27 Änderungsteilflächen und 3 Berichtigungen betref-
fen in Summe eine Fläche von 67,76 ha. 
Der Beschluss zur 12. Änderung des FNP wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
ortsüblich bekannt gemacht.

Hinweise:
Im 2-stufigen Verfahren nach BauGB erfolgt die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB (zum Vorentwurf) und nach § 3
Abs. 2 BauGB (zum Entwurf). Dies wird jeweils gesondert ortsüblich
bekannt gemacht, auf der Internetseite der Stadt Eibenstock veröffent-
licht und im Zentralen Internetportal des Landes eingestellt.
Weiterhin werden die von der Planung betroffenen Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange im Rahmen der Beteiligung der
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB (zum Vorentwurf)
und nach § 4 Abs. 2 BauGB (zum Entwurf) zur Abgabe einer Stellung-
nahme aufgefordert.

Eibenstock, den 23.10.2025

Uwe Staab, Bürgermeister

n Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt Eibenstock
Veröffentlichung zum Vorentwurf der 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Eibenstock in der Fassung vom September 2025

Der Stadtrat der Stadt Eibenstock hat in seiner Sitzung am 23.10.2025
(Beschluss: 140/12/25) den Vorentwurf der 12. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Stadt Eibenstock, bestehend aus Planzeichnung
und Begründung mit Umweltbericht und Anlagen, in der Fassung vom
September 2025 gebilligt und die frühzeitige Bürgerbeteiligung gemäß
§ 3 Abs. 1 BauGB durch Veröffentlichung der Unterlagen im Internet so-
wie zusätzlich eine frühzeitige öffentliche Auslegung beschlossen.
Die 12. Änderung bezieht sich ausschließlich auf einzelne Teilbereiche
der Kommune Eibenstock. Die Teilbereiche betreffen in Summe eine
Fläche von 67,76 ha. 

Die einzelnen Änderungs- u. Berichtigungsflächen werden in folgen-
dem Kartenausschnitt (Seite 9) dargestellt.

In der Zeit vom 03.11.2025 bis 05.12.2025 wird der Vorentwurf zur
12. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Eibenstock in der
Fassung September 2025 mit Planzeichnung und Begründung mit Um-
weltbericht und Anlagen ins Internet eingestellt unter:
https://www.eibenstock.de/deutsch/buerger/buergerservice/
oeffentliche-bekanntmachungen
sowie über das Zentrale Internetportal des Landes zugänglich ge-
macht:
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite

Als zusätzliche andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit wer-
den die vorgenannten Unterlagen während der Veröffentlichungsfrist
im Rathaus der Stadt Eibenstock, Zimmer 8, Rathausplatz 1, 08309 Ei-

Amtliche Bekanntmachungen
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benstock zu jedermanns Einsicht während folgender Zeiten öffentlich
ausgelegt:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Während der Veröffentlichungsfrist können alle an der Planung Interessier-
ten die Planunterlagen zum Vorentwurf der 12. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Eibenstock einsehen, sowie in dieser Frist Stellung-
nahmen, mit Angabe der Anschrift des Verfassers, hierzu abgeben. 
Die Stellungnahmen/Mitteilungen sollen elektronisch an bauamt@
eibenstock.de übermittelt werden. Bei Bedarf können diese auch auf
anderem Weg abgegeben werden, z.B. während der oben genannten
Zeiten und Stelle zur Niederschrift (Rathaus der Stadt Eibenstock, Zim-
mer 8, Rathausplatz 1, 08309 Eibenstock).
Gleichzeitig wird die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung
berührt werden können, gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und die Abstimmung
mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB durchgeführt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Eibenstock unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt Eibenstock
deren Inhalte nicht kannte und nicht hätten kennen müssen und deren
Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist. 
Datenschutz: Bei der Abgabe von Stellungnahmen werden zum 
Zwecke der Durchführung des Verfahrens personenbezogene Daten
erhoben und von der Stadt Eibenstock in Erfüllung ihrer Aufgaben 
gemäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage
von Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchst. e Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) i. V. m. § 3 BauGB.

Eibenstock, den 23.10.2025

Uwe Staab, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

n Bekanntmachung des Beschlusses über die Feststellung des
Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2024 der Stadt Eibenstock

Gemäß § 88c Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
hat der Stadtrat der Stadt Eibenstock mit Beschluss Nr. 123/12/25 den
Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2024 einschließlich des Anhangs
mit allen Anlagen festgestellt, der gemäß § 88c Abs. 3 der SächsGemO
hiermit ortsüblich bekannt gegeben wird:

1. Der Stadtrat der Stadt Eibenstock stellt den Jahresabschluss für das
Haushaltsjahr 2024 einschließlich des Anhangs mit allen Anlagen
gemäß § 88c Abs. 2 SächsGemO wie folgt fest:

In der Ergebnisrechnung 
mit ordentlichen Erträgen                             von   14.019.792,33 EUR
mit ordentlichen Aufwendungen                  von   14.352.533,12 EUR
mit einem ordentlichen Ergebnis                  von      -332.740,79 EUR
mit außerordentlichen Erträgen                    von          92.824,96 EUR
mit außerordentlichen Aufwendungen         von          27.114,89 EUR
mit einem Sonderergebnis                           von          65.710,07 EUR
mit einem Gesamtergebnis                          von       -267.030,72 EUR
mit einer Verrechnung eines Fehlbetrages
im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
gem. § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO            von        869.219,63 EUR
mit einer Verrechnung eines Fehlbetrages 
im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
gem. § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO            von                   0,00 EUR
mit einem verbleibenden Gesamtergebnis   von        602.188,91 EUR

In der Finanzrechnung
mit Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit                                    von   12.227.112,96 EUR
mit Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit                                    von   11.828.138,58 EUR
mit einem Zahlungsmittelsaldo aus
laufender Verwaltungstätigkeit                    von        398.974,38 EUR
mit Einzahlungen aus Investitionstätigkeit     von     3.800.006,10 EUR
mit Auszahlungen aus Investitionstätigkeit   von     5.241.779,94 EUR
mit einem Zahlungsmittelsaldo aus
Investitionstätigkeit                                     von    -1.441.773,84 EUR
mit Einzahlungen aus Kreditaufnahmen 
und Umschuldungen                                    von                   0,00 EUR
mit Auszahlungen aus Kreditaufnahmen 
und Umschuldungen                                    von          33.469,04 EUR
mit einem Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit                                 von         -33.469,04 EUR
Einzahlungen aus Darlehensrückflüssen        von     1.145.535,26 EUR
Auszahlungen für die Gewährung 
von Darlehen                                               von     1.130.000,00 EUR
mit Einzahlungen aus durchlaufenden 
Geldern                                                        von        598.141,80 EUR
mit Auszahlungen aus durchlaufenden 
Geldern                                                        von        561.120,54 EUR



mit einem Saldo aus haushaltsunwirksamen 
Vorgängen                                                   von          52.556,52 EUR
mit einem Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres                       von     7.265.933,71 EUR
                                                                                                           
In der Vermögensrechnung                                                                  
mit einer Bilanzsumme                                 von   82.394.656,83 EUR

2. Der Prüfbericht der Falk Slomiany & Koll. GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft aus Jahnsdorf vom 10. Oktober 2025 zum Jah-
resabschluss 2024 wird zur Kenntnis genommen und anerkannt.

Gemäß § 88c Abs. 3 SächsGemO ist der Beschluss über die Feststellung
des Jahresabschlusses der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich mitzu-
teilen und ortsüblich bekannt zu geben. Gleichzeitig ist der Jahresab-

schluss mit der Bekanntgabe des Feststellungsbeschlusses öffentlich
auszulegen; in der Bekanntgabe ist darauf hinzuweisen.

Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2024 liegt ab Montag, den
3. November 2025 in der Stadtverwaltung Eibenstock, Kämmerei, 
Zimmer 12, wie folgt zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 14:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Uwe Staab
Bürgermeister
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n Einwohnerversammlung am 17. November 2025
Die nächste Einwohnerversammlung der Stadt Eibenstock für den gesamten Ort findet am Montag, dem 17. November 2025 um 18 Uhr im
Kulturzentrum „Glück auf!“, Otto-Findeisen-Straße 1, Eibenstock statt. In der Einwohnerversammlung wird u. a. seitens des Bürgermeis-
ters über aktuelle Entwicklungen und Projekte in der Stadt Eibenstock informiert. Hauptschwerpunkt der Einwohnerversammlung ist das
Thema „Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit in unserem Ort“. Hierzu wird es auch Gäste geben (z. B. Polizei, Verwaltung), die für die Dis-
kussion zu diesem Thema ebenfalls zur Verfügung stehen. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.

Uwe Staab
Bürgermeister

Eibenstock

n Neues vom „Quartiersbüro 
Eibenstock“ – Drei Zielgruppen im
Fokus: Ihre Ideen sind gefragt!

Im Rahmen unserer bisher durchgeführten Umfragen und Befragun-
gen zum Projekt „Quartiersbüro Eibenstock“ haben sich drei zentrale
Zielgruppen herauskristallisiert, die künftig besonders in den Fokus rü-
cken sollen. Diese Zielgruppen sind:

• Kinder und Jugendliche
• Menschen mit Behinderungen und/oder Pflegebedarf
• Seniorinnen und Senioren/ Generation 60 Plus

Um diesen Stimmen Raum zu geben, laden wir in den kommenden
Wochen zu sogenannten “Ideenschmieden“ ein, bei denen im locke-
ren Rahmen bei Getränken und Snacks gezielt der Austausch mit den
genannten Gruppen gesucht wird. Dabei geht es nicht nur um die Pro-
bleme oder Herausforderungen dieser Zielgruppen, sondern vor allem
um Lösungsansätze, Visionen und konkrete Vorschläge zur Gestaltung
eines lebenswerten Eibenstocks für alle Menschen.

Ziel der Ideenschmieden ist es:
• Bedürfnisse und Wünsche direkt von den Betroffenen zu hören
• gemeinsame Projektideen zu entwickeln
• Netzwerke und Engagement vor Ort zu stärken
• das Quartiersbüro als aktive Schnittstelle in allen Ortsteilen zu eta-

blieren

Die Ergebnisse der Ideenschmieden fließen in die weitere Arbeit des
Quartiersbüros ein und sollen helfen, konkrete Maßnahmen und An-
gebote zu entwickeln, die sich an den tatsächlichen Bedürfnissen der
Menschen vor Ort orientieren.

Zu folgenden Terminen finden die Ideenschmieden statt:

• Donnerstag, 13.11. um 15:00 Uhr – „Ideenschmiede“ für die Ge-
neration 60+/ Senioren

• Donnerstag, 20.11. um 15:00 Uhr – „Ideenschmiede“ für Men-
schen mit Behinderungen und/ oder Pflegebedarf

• Dienstag, 25.11., 15:00 Uhr –„Ideenschmiede“  für Kids und Teens

Die Veranstaltungen finden im Erdgeschoss der „Herbstsonne“, Ha-
berleithe in Eibenstock statt. Melden Sie sich gerne an bei Frau Seifert
unter 017613775561 (Anmeldung auch über WhatsApp möglich)
oder 037755/55171. Ebenso ist die Anmeldung per Mail unter 
jeanine.seifert@diakoniestation-eibenstock.de möglich. 

Alle Interessierten und Engagierten sind herzlich eingeladen, sich zu
beteiligen!

Jeanine Seifert
Quartiersentwicklung und Öffentlichkeitsarbeit
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Die erste Kandidatin rückt an! Bilder: U. Zenker

n Bauer Funzels Brautschau
So heißt das diesjährige Weihnachtsstück der Bergbühne
Eibenstock.
Natürlich geht es um die Beziehungen zwischen Mann und Frau, in de-
nen, wie eigentlich immer, gestritten, gelacht, geflucht und geliebt
wird.

Das Thema: Franz-Joseph
Funzel will heiraten.
Er hat einen Bauernhof und
vermietet im Nebenerwerb
Zimmer für Urlaubsgäste. Aber
die Kandidatinnen, die nach
seiner Heiratsannonce den Hof
heimsuchen, sind nicht opti-
mal. Faul, zimperlich und „ep-
pelfetzich“. Keine will so rich-
tig arbeiten.
Auch die restlichen Urlauber,
Lord William Sommerset Pin-
kerton aus Schottland und der
Schriftsteller Hugo Sütterlin,

die Weihnachten gerne im Erzgebirge verbringen möchten, nerven ihn
gewaltig.
Funzel ist überfordert
und lässt seinen Frust
an seiner einzigen
Stütze, der Dienst-
magd Ottilie aus. Die
wehrt sich natürlich.
Seine Nachbarn mi-
schen sich auch ein
und versuchen, ihm
zu helfen, mit mehr
oder weniger Erfolg.

Wie die Sache aus-
geht werden Sie, liebe
Zuschauer, am 2. Advent im Kulturzentrum erleben. Die Termine für
die Aufführungen:
Samstag, 06.12.2025  15:00 Uhr und 19:00 Uhr
Sonntag, 07.12.2025 15:00 Uhr
Samstag, 10.01.2026    15:00 Uhr und 19:00 Uhr
Der Kartenvorverkauf für alle Termine findet am Samstag, 08.11.2025
von 09:00 bis 11:00 Uhr im Kulturzentrum statt. Verbleibende Restkar-
ten gibt es ab 10.11.2025 im Online-Shop.

Bergbühne Eibenstock, Der Vorstand

Franz-Joseph! Schreib Lebensgefährtin mit H!
Kimmt von Lebensgefahr!

n Neuer Buchladen am Markt eröffnet 
Seit dem 17.10. gibt es
in Eibenstock wieder ei-
nen Buchladen am
Markt. 
Nach vielen Jahren Pla-
nung und Vorbereitung
hat sich Christoph
Haupt entschlossen, sei-
nen Traum zu verwirkli-
chen und in seinem
Haus am Markt die ehe-
maligen Räume des
„Konsums“ in einen Laden für neue und antiquarische Bücher sowie
Geschenkartikel und andere Schätze einzurichten. Noch ist in den Re-
galen viel Platz, weil einige Lieferungen zum Eröffnungstag noch nicht
eingetroffen waren, aber Herr Haupt ist guter Dinge, dass bald die Re-
gale komplett gefüllt sind und auch die Schaufenster noch attraktiver
gestaltet werden. Er muss noch Erfahrung sammeln und ist dankbar für
Hinweise, was sich die Kunden wünschen, um sein Sortiment zu erwei-
tern und zu optimieren. 

Die vorläufigen Öffnungszeiten sind: Dienstag und Mittwoch von
11:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Freitag von 10:30 Uhr bis 18:30 Uhr, Samstag
von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr. Montag und Donnerstag ist derzeit ge-
schlossen. Auch hier sollen die nächsten Monate zeigen, ob die Öff-
nungszeiten passen oder noch etwas geändert werden muss. 

Wir wünschen Herrn Haupt viel Erfolg und freuen uns, dass der neue
Laden den Bereich am Markt belebt. 

Die Redaktion 
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n Treffen der Eibenstocker Vereine im Kulturzentrum
Zum „Vereinstreffen“ am 17.10. folgten unserer Einladung erfreuli-
cherweise Mitglieder aus über 20 Vereinen unserer Stadt! Das Format
kam gut an und es wird sich auch eine Fortsetzung gewünscht. Wir bo-
ten Informatives für die Vereinsarbeit, z.B. zu den Fördermöglichkeiten
der Stadt Eibenstock. Die Bürgerstiftung am Auersberg stellte ihre Ar-

beit und den neuen Imagefilm vor. Frau Riedel vom Riedel-Verlag gab
Hinweise zur Nutzung des Auersbergboten für die Vereine. Zum einen
als Vorarbeit für die Neugestaltung der Homepage unserer Stadt, aber
viel mehr zur gegenseitigen Vernetzung übermitteln die Vereine nun
ihre aktuellen Kontaktdaten und die Inhalte ihrer Angebote. Ein erster
Schritt in Richtung Außendarstellung wird eine neue Serie im Auers-
bergboten sein: „Vereine stellen sich vor“! 
Auch für den Fortbestand unseres beliebten Postplatzfestes gibt es gu-
te Neuigkeiten – die Vereine zeigten die Bereitschaft zur aktiven Mit-
wirkung bei der Vorbereitung und Durchführung, das Postplatzfest
kann also in Zukunft ein Gemeinschaftsprojekt der Vereine werden. 
Ein Wunsch bzw. eine Idee wurde auch noch laut in der Runde – zur
Präsentation von Veranstaltungen und Vereinsnachrichten wäre ein
großer Bildschirm an markanter Stelle im Ort eine gute Sache! 
Bevor es in lockere Gespräche bei einem kleinen Imbiss ging, stellten
sich die Vereine reihum vor – die Vielfalt in unserer Stadt ist wirklich be-
eindruckend - hier kann jeder mit seinen Interessen und Talenten sei-
nen Platz finden! 

Der GTV Eibenstock 

n Tag des Traditionellen Handwerks wurde gut besucht
Die alljährlich am 3. Wochenende im Oktober
stattfindenden „Tage des Traditionellen
Handwerks“ zogen auch in diesem Jahr zahl-
reiche Besucher in die Werkstätten, Manufak-
turen und Museen des Erzgebirges. In Eiben-

stock und Umgebung ist es traditionell der
Sonntag, an dem insgesamt an sechs Orten
Handwerker ihre Kunst zeigen. 
In Sosa nahmen wieder die Schnitzkunststube
Vogel und die Erlebnisköhlerei teil, in Blauenthal
öffnete Kunstguss Döhler seine Türen und ver-
anstaltete auf dem Außengelände einen kleinen
Markt. In Eibenstock gab es in der Werkstattga-
lerie Unger im Hotel am Bühl Volkskunstherstel-

lung zum Staunen und Mitmachen. Im Schatz-
haus und in der Stickerei Funke präsentierten
sich verschiedene Vereine und Kunsthandwer-
ker, dazu gab es und Kaffee und Kuchen. 
Auch wenn die Besucherzahlen in diesem Jahr
zumindest im Schatzhaus die Rekordzahl des
Vorjahres nicht erreichten, gab es doch viele In-
teressierte aus der Region und auch zahlreiche
Urlauber, die durch das Museum und die Sticke-
rei schlenderten. Besonders das Tambourieren ist
im „Clara-Angermann-Jahr“ mehr in den Fokus
gerückt und die „Schatzhaus-Clara“ Regine Un-
ger wurde von den Besuchern umringt. Einige
versuchten sich an einem Übungsrahmen auch
selbst in der Kunst. 
Danke an alle Mitwirkenden der Vereine, die
Handwerker und das Museumspersonal, die an
dem Sonntag ganztägig im Einsatz waren. 
Die nächsten Tage des Traditionellen Handwerks
finden am 17. und 18. Oktober 2026 statt. 
Sollten Sie etwas herstellen oder vorführen
wollen – das Schatzhaus freut sich immer über
neue Handwerker und Künstler!

Die Redaktion 
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n Fortsetzung des Artikels „Stolpersteine in Eibenstock“ aus ABB Nr. 20

Familie Fleischer

Harry und Berta Fleischer sowie die Schwiegermutter Emma Salomon
waren bis 1942 Eibenstocker Bürger. Was sie als jüdische Menschen er-
leiden mussten, machen drei Stolpersteine sichtbar, die am 19. Septem-
ber 2025 am Postplatz 1 verlegt wurden. Sie dienen als Mahnung und
zum Gedenken für uns und kommende Generationen.
Harry Fleischer wurde am 9. August 1889 in Göitz an der Oder gebo-
ren. Seine Frau Berta stammte aus Körlin an der Persante – im heutigen
Polen. Dort kam sie am 25. Februar 1895 unter dem Namen Salomon
zur Welt.
Wann und wo die beiden heirateten, ist nicht bekannt.
Harry und Berta Fleischer zogen nach Eibenstock, um hier ihr Leben
aufzubauen. Mit ihnen zog auch Bertas Mutter, Emma Salomon, in un-
sere Stadt.
Sie führten im Gebäude Postplatz 1 ihr Geschäft: das Kaufhaus Kalitz-
ky, das Harry Fleischer im Dezember 1929 als alleiniger Geschäftsinha-
ber übernahm.
Das Kaufhaus Kalitzky inserierte in fast jedem Eibenstocker Tageblatt,
das damals täglich erschien. Sie feierten ihr Firmenjubilä und sie gehör-
ten zum wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Leben Eibenstocks.
Der Nationalsozialismus zerstörte dies in wenigen Jahren.

Am Tag nach der Reichspogromnacht, am 10. November 1938, schlu-
gen auswärtige Täter die Scheiben ihres Kaufhauses ein.
Harry Fleischer – ebenso wie Louis Levy – wurden in sogenannte
„Schutzhaft“ genommen und eine Zeit lang im Konzentrationslager
Buchenwald festgehalten.

Harry und Berta Flei-
scher wurden im März
1942 gemeinsam mit
Ervine Levy nach
Plauen verschleppt
und dort in ein soge-
nanntes „Judenhaus“
eingewiesen.
Am 10. Mai 1942
standen die Namen
von Harry und Berta
Fleischer auf einer so-
genannten „Abwan-
derungsliste“. Unter
den Nummern 140
und 141 transportier-
te man sie – unter un-
säglichen Umständen – nach Belczyce, einem Ghetto in Polen, das ver-
mutlich nur aus Holzbaracken bestand.
Hier verliert sich die Spur von Berta Fleischer.
Über Harry Fleischer wissen wir, dass er im Vernichtungslager Majda-
nek ermordet wurde.
Die Mutter, Emma Salomon, wurde erst am 7. September 1942 aus Ei-
benstock vertrieben und nach Theresienstadt verschleppt.
Ihr dokumentierter Weg endete wenige Wochen später – am 29. Sep-
tember 1942 – im Vernichtungslager Treblinka.

n Aufruf zum jährlichen Märchenumzug! 
Es ist wieder soweit – unser beliebter Märchenumzug steht
vor der Tür, und wir laden alle großen und kleinen Märchen-
freunde ein, Teil dieses zauberhaften Spektakels am
29.11.2025 zu werden!
Langsam befinden wir uns im Endspurt und suchen noch
Mitwirkende für unseren beliebten Umzug.

Für das Märchen die Sieben Raben
werden die Schwester und Darsteller für die Sieben Raben
gesucht. Vielleicht findet sich sogar eine Gruppe oder Familie, um dieses zauberhafte Märchen
komplett darzustellen!
Auch suchen wir noch einzelne Darsteller für viele verschiedene tolle Märchenfiguren, die zum
Leben erweckt werden wollen. 
Genau wie die starken Schilderträger die unbedingt vor jedem Märchen laufen.

Falls ihr Lust bekommen habt, dann meldet euch gern bei:
Monika Jung, Telefonnummer: 0152 59442343
Kristin Pawlowsky, Telefonnummer: 0176 85635899
Und lasst uns gemeinsam ein Stück Märchenwelt lebendig werden lassen! 

n Erste-Hilfe-Kurse 
in unserer Region 

n First-Responder: 
Leben retten leicht gemacht

• Samstag, 08.11.2025
08309 Eibenstock, Otto-Findeisen-Straße 1 
(Kulturzentrum „Glück auf“) 
– 09:00 bis 16:30 Uhr, 9 Unterrichtsein-

heiten
– Führerscheinlehrgang nach FeV,
Gebühr: 50 Euro 
Anmeldungen unter: 
https://www.lebenretten-
leichtgemacht.de/kurse.php
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n Weihnachtsbäume gesucht
Für die kommenden Jahre sucht die
Stadt Eibenstock wieder Weih-
nachtsbäume für die öffentlichen
Plätze in Eibenstock, Sosa und
Carlsfeld. Sollten Sie einen Baum auf
Ihrem Grundstück haben, der Ihnen
über den Kopf gewachsen ist und
weichen muss, bitte melden Sie sich
beim Bauhof Eibenstock unter
037752 57-134. 

Herr Richter vereinbart dann mit 
Ihnen einen Besichtigungstermin
und bespricht alles Weitere. 

n „Ernte Tank Fest“ begeistert im
Sportlerheim Eibenstock

SteigerundBass Events e.V. feiert mit rund 250 Gästen
Am vergangenen Wochenende lud der Verein SteigerundBass Events
e.V. zum „Ernte Tank Fest“ ins Sportlerheim Eibenstock ein und zahlrei-
che Gäste folgten der Einladung.
Bei mitreißender Musik, ausgelassener Stimmung und kühlen Geträn-
ken wurde bis in die Nacht hinein getanzt und gefeiert. Das Sportler-
heim bot die ideale Kulisse für ein stimmungsvolles Fest, das allen Be-
teiligten noch lange in Erinnerung bleiben dürfte.
Ein besonderer Dank gilt der LEC GmbH, die die Veranstaltung als
Sponsor großzügig unterstützt hat.
„Wir sind begeistert von der positiven Resonanz und dem tollen Mitei-
nander. Es zeigt, wie viel Leben und Gemeinschaftsgeist in Eibenstock
steckt“, so der Vereinsvorstand.
Nach diesem gelungenen Abend steht fest: Das „Ernte Tank Fest“ war
ein voller Erfolg – und die Mitglieder von SteigerundBass Events e.V.
freuen sich schon jetzt auf die nächste Veranstaltung. 

Queck 

Eibenstock

n Kleine Retter, ganz groß – 
Kindergartenkinder besuchen 
die Rettungswache

Große Augen und viele neugierige Fragen: Die Igelgruppe des Kinder-
gartens „Spatzenhaus“ besuchten Anfang September die Rettungswa-
che Eibenstock. Ziel des Ausflugs war es, den Kindern die Arbeit der
Rettungskräfte näherzubringen und ihnen zu zeigen, dass man im Not-
fall keine Angst vor den „Leuten in Uniform“ haben muss.
Begrüßt wurden die Kinder von Notfallsanitäter Herr Anger. Mit viel
Geduld erklärte er uns, was passiert, wenn ein Notruf eingeht, und wie
schnell das Rettungsteam einsatzbereit ist. Besonders spannend fanden
die Kinder den Rettungswagen: Sie durften sich auf die Trage legen,
den Notfallhelm aufsetzen und sogar in das Fahrzeug vom Notarzt hi-
neinsetzen.
„Es ist uns wichtig, schon
den Kleinsten zu zeigen,
dass Hilfe immer da ist,
wenn man sie braucht“,
sagte der Sanitäter. Auch
die Kinder hatten sicht-
lich Spaß und stellten
viele Fragen: „Wo ist
denn der Arztkoffer, wie
unserer im Kindergar-
ten?“ oder „Ihr habt an
eurer Garderobe auch Bilder wie bei uns im Kindergarten! “ – Herr An-
ger beantwortete alles mit einem Lächeln.
Zum Abschluss bekam jedes Kind eine Lernspielzeugspritze als Ge-
schenk. Die Erzieherinnen bedankten sich herzlich für den spannenden
Vormittag.
„Das war richtig cool!“, fasste der Vierjährige aus der Igelgruppe be-
geistert zusammen. „Ich will auch mal mit dem Rettungswagen fahren
– aber nur so zum Gucken!“

Die Igelgruppe des Kindergartens Spatzenhaus



Und zack, mal wieder
sind zwei ereignisrei-
che Herbstferienwo-
chen vorbei.

Die 1. Ferienwoche
begann sportlich, mit
einem Besuch der Au-
ersberghalle, wo sich
die Kinder richtig aus-
toben konnten.
Am Mittwoch ging es,
trotz schlechten Wet-
ters, auf eine kleine Wanderung. Die Kinder haben dabei Materialien
für das Herbstbasteln im Hort gesammelt.
Der Mittwoch war unser „Kino-Tag“ in Aue. Wir schauten uns den
Film „Die Schule der magischen Tiere 4“ an.
Am Freitag besuchten wir das Puppentheater „Der Räuber mit dem
schwarzen Bart“.

In der 2. Ferienwoche war wieder Herbstbasteln angesagt. Aus ver-
schieden Materialien, wie Kastanien, Eicheln, Moos, Stöcken, Blättern,
… fertigten wir viele kreative Dinge an.
Wir stellten außerdem unseren eigenen Kräuteressig her.
Im Kino in Aue schauten wir uns am Donnerstag den Trickfilm „Tafiti –
Ab durch die Wüste“ an.
Am Ende der Woche konnte jedes Kind noch sein Lieblingsspiel von zu

Hause mitbringen und wir haben den letzten Ferientag in Ruhe aus-
klingen lassen.
Es waren wieder schöne und erlebnisreiche Ferien im Spatzenhaus“,
trotz der regenreichen Zeit. 

Die Horterzieherinnen
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n Herbstferien 2025 
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n Auf den Spuren von Clara Angermann

Welche Spuren kann ein Waisenmädchen, ein
Kriegsflüchtling, eine Ausländerin hinterlassen,
wenn sie fünf Jahre in einer ihr fremden Stadt
wohnt? Clara Angermann traf damals auf Ein-
wohner, die Neuem gegenüber aufgeschlos-
sen waren und die Chance nutzten, die in der
aus Indien stammenden Technik des Tambou-
rierens lag. Man hätte ja auch weiter klöppeln
können. So aber entwickelte sich eine Indus-
trie, die der völlig verarmten Stadt in unglaub-
lichem Tempo zu nie da gewesenem Reichtum
verhalf. Innerhalb von hundert Jahren hatte
sich Eibenstock fast völlig erneuert und in den
meisten Häusern ratterten Stickmaschinen.
Dreimal musste man ein neues, größeres Post-
amt errichten, denn man lebte vom Export
und war auf dem Weg zum Weltmarktführer.
Das diese Entwicklung ein jähes Ende fand, lag
an den Kriegen, die zwei Regierungen unter
Schwarz-Weiß-Roter Flagge begannen und
damit die Absatzmärkte für die Stickereien zer-
störten. Und so sind von den ursprünglich 150
Betrieben heute gerade noch zwei erhalten.
Um so erstaunlicher, dass heute Schwarz-
Weiß-Rot wieder im Trend zu liegen scheint,
haben doch diese Regierungen neben einer
endlosen Liste beispielloser Verbrechen gerade
unserer Region den größtmöglichen wirt-
schaftlichen Schaden zugefügt.

Was ist von der hundertjährigen Blütezeit ge-
blieben, was hat für uns heute noch Bedeu-
tung? Was war das für eine Zeit, als Clara An-
germann in Eibenstock ankam? Wie funktio-
niert Tambourieren? Was hat man damals ge-
gessen, wie sah es in der Schule aus? Was wa-
ren bedeutende Erfindungen? Warum saß ge-
genüber der Schule ein Konsul der USA? Wie
und unter welchen Bedingungen wird heute
Kleidung hergestellt? Solchen Fragen sind die
Schüler der Eibenstocker Schulen an mehreren
Projekttagen nachgegangen.

Damit das Ganze möglichst anschaulich wird,
waren einige Stationen an authentischen Or-
ten untergebracht. So durften wir zum Bei-
spiel im Museum ausprobieren, wie das mit

dem Tambourieren so funktioniert, per Hand
oder mit Maschine. Danke an das Museums-
personal, auch für die ausgeliehenen Utensi-
lien. Bei Frau Mädler im Schürzenladen sahen
wir, wie aus vielen Teilen ein Kleidungsstück
entsteht. Unsere Alltagsklamotten entstehen
aber oft am anderen Ende der Welt und weil
wir gern billig kaufen, verdienen die Men-
schen natürlich auch nur einen Bruchteil von
unseren Löhnen. Deshalb setzen wir uns in Ei-
benstock für einen fairen Handel ein. Danke
Frau Mädler für die interessanten Einblicke. 
Ein besonderer Ort war das alte Konsulat,
denn das seit Langem leerstehende Haus ist
normalerweise nicht zugänglich. Unter den
alten Stuckdecken ließ sich mit selbst erdach-
ten Stehgreif-Theaterstücken natürlich wun-
derbar die Zeit aufleben lassen, als Clara An-
germann nach Eibenstock kam und als Eiben-
stocker Stickereien den Wilden Westen er-
oberten. Hoffentlich waren wir nicht die Letz-
ten, die dem verfallenen Gemäuer noch ein-
mal Leben einhauchten. Frau Wollschläger
und Frau Seidel hatten alle Hände voll zu tun,
damit bei der Rollenverteilung und der
Schlacht um die besten Kostüme nicht tat-
sächlich der Wilde Westen ausbrach. Danke
an die Mitarbeiter der Stadtverwaltung, die
das möglich gemacht haben. Der Wilde Wes-
ten war auch noch einmal Thema im Kultur-
zentrum. Der Line-Dance, den uns Schülerin-
nen der Klasse 9a mit viel Geduld beigebracht
haben, war ein typischer Tanz europäischer
Auswanderer. Sicher trugen dabei nicht weni-
ge Ladies an ihren Kleidern Eibenstocker Sti-
ckereien. Danke, dass wir in den Spiegelsaal
durften, das gab dem Ganzen ein tolles Am-
biente.
Natürlich konnte man auch in der Schule Din-
ge entdecken, die nur zu so einem Jubiläum
möglich sind. So haben zum Beispiel die Schü-
ler der Klasse 10a eine Bodenkammer zu einer
richtigen Zeitkapsel umgebaut. Im Jahr 1925
hat Frau Krehfeld dort oben den Schülern die
deutsche Schrift beigebracht, mit Tusche, Fe-
der und Rohrstock. Frau Staab musste mit ih-
ren fleißigen Helfern aus der Klasse 9 schon
am Sonntag vorkochen, damit wir kosten
konnten, was man damals gegessen hat, ga-
rantiert ohne Geschmacksverstärker. In der
Physik ging es natürlich um die Dampfmaschi-
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ne, die bedeutendste Erfindung des 18. Jahr-
hunderts. 
Stickereien mussten zuerst entworfen wer-
den, der Beginn war die künstlerische Gestal-
tung. In dem verfallenen roten Gebäude Ecke
Schulstraße/Vodelstraße war deshalb früher
die Kunst- und Gewerbeschule unterge-
bracht. Wir haben uns auch am Musterzeich-
nen und Modeentwürfen versucht. Und wer
wollte, konnte aus alten Gardinenresten,
Tischdecken und Spitzenresten mit der Spray-

dose ganz eigenartige Bilder hervorzaubern.
Bei Herrn Goldhahn war dann noch einmal
Geschicklichkeit und Fitness gefragt. Mit Klip-
pelsackweitwurf und Tannebaamstaffellauf
wurden die alten Zeiten auf eine andere Art
gefeiert. 
Am Donnerstag und Freitag war dann die Clara-
Angermann-Grundschule unserer Einladung
gefolgt. Mit viel Elan und Spontanität mach-
ten sich die Schüler der Klassen 9 daran, den
Grundschülern einige Stationen nahe zu brin-

gen. Bestimmt lief nicht alles gleich perfekt
aber Schule heißt ja voneinander lernen. Und
am Ende hat sicher jeder etwas gelernt, über
die Vergangenheit, über die Gegenwart, und
über sich selbst. Noch einmal vielen Dank an
alle, die einen Beitrag geleistet haben und hier
nicht namentlich genannt wurden, ohne Euch
wäre es nicht so schön geworden.

Text: 
Thomas Helm

n Rückblick auf unser Familienfest
Unser diesjähriges Familienfest war ein voller Er-
folg und bereitete Groß und Klein jede Menge
Freude. Ob Fußball-Dart, Riesenkicker, Hüpfburg
oder Ponyreiten – die vielen Angebote wurden
begeistert genutzt. Den Auftakt machte ein span-
nendes Turnier unserer E-Jugend, bevor die „alten
Herren“ ihr Turnier austrugen. Ein besonderer

Moment war die Verabschiedung von Steffen Siegel, der nach vielen
Jahren aktiver Zeit nun endgültig die Fußballschuhe an den Nagel
hängt.

Herzlicher Dank

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Helfern und Mitgliedern be-
danken, die dieses Fest mit ihrem Einsatz möglich gemacht haben. Ein
besonderer Dank gilt unseren Sponsoren: Q-Stall Eibenstock, Elektro
Morgner, Partyservice und Schlachtbetrieb Kai Roßner sowie der Bä-
ckerei Voigtbäck, die uns tatkräftig unterstützt haben.
Ebenso bedanken wir uns bei der Stadt Eibenstock, dem Reit- und
Fahrverein Eibenstock sowie bei allen Mannschaften, die an den Tur-
nieren teilgenommen haben.

n Souveräner Sieger beim 
Jubiläumsturnier 

Der Tennisclub Eibenstock hat das 10. Volleyballtur-
nier um den Modeinselcup ungeschlagen für sich ent-
schieden. Das entscheidende Match gegen Vorjahressie-
ger Sosa gewannen die Eibenstocker mit 17:9 recht eindeutig. Es traten
6 Mannschaften im Modus jeder gegen jeden an. (2 Teams haben noch
abgesagt). Fast alle Spiele endeten recht knapp, nur der TC Eibenstock
und Sosa konnten sich leicht absetzen. Alle anderen Team begegneten
sich auf Augenhöhe. So musste bei den Plätzen 3 bis 5 bei je 4 Punkten
die erzielten Spielstände entscheiden. Schönheide holte sich den 
3. Präsentkorb, gefolgt von Aue und dem Gastgeber ESV 90. Auf 
Rang 6 kam Hundshübel. Das Freizeitturnier stand auf hohem sportli-
chen Niveau, was auch von den Zuschauern bestätigt wurde. 
Pawlowsky (Eibenstock)
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n Skatabend des SC Stützengrün e.V.

– 10.11.2025 Skatabend des SC Stützengrün e.V.
Eibenstock, ehemaligen Gaststätte Keller, 
Otto-Findeisen-Straße 15, Beginn: 18:00 Uhr

Eibenstock

Sosa

n De Soser Gusch‘n präsentieren
„Is verstauchte Knie“

Am Freitag, dem 07.11.2025, 19:00 Uhr im
Schützenhaus – 3. Aufführung des Stückes!

Der Kartenvorverkauf beginnt am 06.10.2025
in Heike Reinholds Post-Lotto-Zeitungsshop,
Pfarrplatz 6.

Wir freuen uns auf alle Gäste aus Sosa und
Umgebung.

André Strauß
De Soser Gusch’n

n Projekt „Aqualino on Tour“
Am Montag nach den Ferien war „Aqualino“ der blaue Wassertropfen
bei uns. Wir haben spielerisch den Wasserkreislauf, durch Puzzle, Quiz
und spannende Experimente kennengelernt. Aqualino zeigte uns, dass
wir sorgsam mit Wasser umgehen sollen, um die Natur zu schützen. Im
Namen der Klasse 3 bedanken wir uns bei der Landestalsperrenverwal-
tung für die schöne Zeit.

Hanna und Nele, Klasse 3

n Weihnachten im Schuhkarton
Herzlich wollen wir euch einladen durch eure Teilnah-
me an „Weihnachten im Schuhkarton“, Kindern in
Osteuropa aber auch in anderen Regionen der Welt
eine unvergessliche Weihnachtfreude zu bereiten.
Die sorgfältig ausgesuchten Geschenke sollen Kin-
dern, die auf der Schattenseite dieser Welt leben,
Freude und Hoffnung schenken. Viele von ihnen er-
halten das allererste Mal ein Weihnachtsgeschenk. Es
hinterlässt einen tiefen Eindruck: „Ich bin nicht ver-
gessen, jemand denkt an mich“. Für viele Empfänger-
kinder ist es der schönste Moment ihres noch jungen

Lebens. Jeder Schuhkarton transportiert auch die Botschaft von Weih-
nachten zu den Kindern und ihren Familien. Durch Jesus Christus kam
Hoffnung in die Welt und zu jedem Einzelnen.
Wir wünschen euch viel Freude beim Packen.
Über einen persönlichen Gruß, gerne auch mit Foto, freuen sich die
Kinder besonders. Beklebte Schuhkartons gibt es im Bestellshop Vogel.
Dort können sie auch abgegeben werden und auch bei uns auf dem
Dürre Berg 4a.
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung unter 037752 66193.
Die Abgabewoche ist vom 10. bis 17. November 2025.

Danke fürs Mitpacken, Familie Queck

n Blutspende

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet
statt am Mittwoch, dem 05.11.2025 zwischen 14:30
und 18:00 Uhr in der Grundschule Sosa, Frölichweg 7.
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Ter-
mine ist erforderlich. Sie kann unter https://terminreservierung.
blutspende-nordost.de/ erfolgen oder auch über die kostenlose Hotli-
ne 0800 11 949 11. Die Vorab-Buchung von festen Spendezeiten dient
dem reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln.
Kurzfristige Änderungen möglich!
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Der 8 Tonnen schwere Stein wird für das Abladen vorbereitet.
Der Stein mit der Tafel und der Höhenangabe wird sicher zu einem be-
liebten Fotomotiv werden. (Fotos: FVAj)

n Gipfelstein auf dem Auersberg errichtet
Ein weiteres Kleinprojekt zur Schaffung von touristischer Kleininfra-
struktur konnte in diesem Herbst durch den Förderverein Auersberg je-
derzeit e. V. auf dem Plateau des Auersberges realisiert werden. Das
Projekt „Gipfelstein auf dem Auersberg“ entstammt einer alten Idee.
Auf vielen deutschen Mittelgebirgsbergen befinden sich diese Gipfel-
steine mit einer Tafel zur Höhenangabe. Jetzt hat auch der Auersberg
einen solchen Stein, der mitten auf dem Platz so angebracht wurde,
dass mit Turm und Berggasthof zusammen ein schönes Fotomotiv ent-
standen ist. Träger dieses Projektes ist der Förderverein Auersberg je-
derzeit e. V. Gefördert wurde es über das LEADER-Regionalbudget
2025, ohne dem dieses Projekt nicht möglich gewesen wäre. Am 
31. März 2025 erhielt hierzu der Förderverein den Fördervertrag mit
dem LEADER-Regionalmanagement überreicht. Nach einigen Vorbe-
reitungsarbeiten konnte im Granitsteinbruch Hahn in Blauenthal ein
geeigneter Großstein gefunden werden, der sich für diesen Zweck gut
eignet. Allerdings stellte er alle Beteiligten auch vor die Herausforde-
rung, ihn unversehrt an Ort und Stelle auf dem Auersberg aufzustellen,
denn immerhin wiegt dieser Stein 8 Tonnen. Mittels eines Autokranes
konnte er dann doch am 10. Oktober 2025 an der dafür vorgesehenen

Stelle auf dem Auersberg aufgerichtet werden. Die Firma Kunstguss
Döhler hat die 100 cm x 60 cm große Tafel gestaltet und gegossen. Die
Arbeiten zum Ausrichten des Steines und zur Gestaltung des Umfeldes
bzw. das Anbringen der Tafel erfolgte durch den Bauhof der Stadtver-
waltung Eibenstock. Wir möchten uns bei allen Beteiligten sehr herzlich
für die große Unterstützung bedanken. Das Projekt kostete insgesamt
rund 4.216 EUR, wovon 3.373 EUR über das LEADER-Regionalbudget
durch den Freistaat Sachsen gefördert werden.

Das Projekt war eine echte Herausforderung. Wir hoffen nun, dass die-
ser Gipfelstein von vielen Gästen beachtet und auch als Fotomotiv ge-
nutzt wird und somit auch Bilder vom höchsten
Berg unseres Ortes überall als Werbeträger für
unsere Region verbreitet werden.

Der Vorstand 
Förderverein Auersberg jederzeit e. V.

n Verein Mülsner Samtpfötchen e.V. lädt zur Katzenausstellung 
im Hotel Carola in Schönheide ein

Der Verein Rassekatzenverein „Mülsner Samt-
pfötchen e.V.“ führt alljährlich im Herbst eine
Ausstellung in einem anderen Ort durch. Dieses
Jahr lädt der Rassenkatzenverein zur Hobby-
und Werbeschau am 01. und 02.11.2025 nach
Schönheide im Hotel Carola ein. Katzenfreunde
aus Sachsen und den angrenzenden Bundeslän-
dern zeigen ihre Stubentiger an diesem Wo-
chenende.

Viele verschiedene Katzenrassen werden erwar-
tet, angefangen von den Kurzhaarkatzen über die große Vielfalt der
Halblanghaarkatzen bis hin zu den majestätischen Langhaarkatzen,
den Persern.  Die Katzenbabys werden sicher vor allem für unsere jün-
geren Besucher der besondere Hingucker sein. Die Aussteller sind aber
auch stolz darauf, ihre hoch prämierten Tiere wie Welt- und Europa-
champions zu präsentieren.           

Für das Publikum besteht die Möglichkeit, sich an beiden Tagen bei
den Züchtern über die Haltung, Pflege und Ernährung der Katzen zu

informieren. Verkaufsstände mit allem, was das
Katzenherz (und das der Katzenfreunde) höher-
schlagen lässt, sowie mit fachkompetenter Be-
ratung werden mit vor Ort sein.  Ebenfalls mit
vor Ort ist der Verein „Katzen für Katzen e.V.“,
welcher seine Aktivitäten vorstellt. Die Mitglie-
der der Mülsner Samtpfötchen e.V. unterstüt-
zen diesen Verein, der sich um Katzen in Not
kümmert, schon seit vielen Jahren.

Desweiteren können die Besucher an beiden Ta-
gen das schönste Tier der Ausstellung wählen.
Wir laden alle Katzenfreunde und die, die es werden wollen, für den
01.11.2025 und 02.11.2025 in das Hotel Carola recht herzlich ein. Ge-
öffnet ist die Show an beiden Tagen von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Die Eintrittspreise betragen für das Kind 1,50 Euro und Erwachsener
3.00 Euro.

Der Verein Mülsner Samtpfötchen e. V. freut sich auf Ihr Kommen und
wünscht allen Katzenfreunden einen erlebnisreichen Tag.

Veranstaltungen



12.11.2025 St. Martinsumzug 
Carlsfeld, Trinitatiskirche, 16:30 Uhr 

13.11.2025 Ideenschmiede Quartiersbüro der Diakonie
Thema: Senioren
Eibenstock, Pflegeheim Herbstsonne, Beginn 15:00 Uhr 

13.11. bis 15.11.2025 Nacht der Erleuchteten Kirche 
Eibenstock, Beginn: 20:00 Uhr, 
Tickets unter: www.laser-event.de  

15.11.2025 Flohmarkt 
Eibenstock, Markt, ab 7:00 Uhr 

15.11.2025 17:00 Uhr Schönheider Wölfe gegen 
Eisbären Juniors Berlin
Schönheide, Eissporthalle, Beginn 17:00 Uhr

17.11.2025 Einwohnerversammlung der 
Stadt Eibenstock
Eibenstock, Kulturzentrum, Beginn: 18:00 Uhr

17.11.2025 Tag der Offenen Tür 
Eibenstock, „Glück Auf!-Oberschule, 
Schulstraße  15:00 bis 18:00 Uhr 
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31.10.2025 Reformationsgottesdienst
Schönheide, Martin-Luther-Kirche, Beginn 10:00 Uhr

01.11.2025 3. Sächsisches Hobby-Horse-Turnier 
ERZHorse
Eibenstock, Auersberghalle, ganztägig

01.11.2025 Fahrtag Museumsbahn Schönheide
Schönheide, Bahnhof Mitte, ab 10:00 Uhr

01.11.-02.11.2025 Rassekatzenausstellung 
Schönheide, Hotel Carola 10:00 bis 17:00 Uhr

01.11.2025 Heimspiel Schönheider Wölfe gegen 
Eisbären Juniors Berlin
Schönheide, Eissporthalle, Beginn 17:00 Uhr 

05.11.2025 Blutspendeaktion des DRK
Sosa, Grundschule, 14:30 bis 18:30 Uhr
Anmeldung unter: 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine

07.11.2025 Theater mit den Soser Guschn 
„Is verstauchte Knie“
Sosa, Schützenhaus, Beginn: 19:00 Uhr 

08.11.2025 Erste-Hilfe-Kurs „First Responder“
Eibenstock, Kulturzentrum, Beginn: 9:00 Uhr, Anmel-
dung unter: https://lebenretten-leichtgemacht.de/
mobil/course.php

08.11.2025 ESV 90 Fußball-Ortsmeisterschaften 
Eibenstock, Auersbergballe, Beginn: 9:00 Uhr

08.11.2025 – 10:00 Uhr Schönheider Wölfe U13 gegen
GS Halle/Leipzig
17:00 Uhr Schönheider Wölfe gegen FASS Berlin
Schönheide, Eissporthalle

10.11.2025 Skatabend des SC Stützengrün e.V.
Eibenstock, ehemaligen Gaststätte Keller, 
Otto-Findeisen-Str. 15, Beginn: 18:00 Uhr

11.11.2025 Familienandacht und St. Martinsumzug 
Eibenstock, Stadtkirche, 17:00 Uhr 

Veranstaltungen

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten. 

Oktober/November 2025
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n Nach Gold, Silber und Bronze 
endlich Glasfaser für das Erzgebirge

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Glasfaserausbau in Cluster 6 – in Bockau, Eiben-
stock, Johanngeorgenstadt, Schönheide, Stützen-
grün und Zschorlau – nimmt Fahrt auf!
Um Ihre Fragen zu beantworten, bietet envia TEL einen Bürgerinfor-
mationsabend ein:
Wann und wo? 26. November 18:00 bis 20:00 Uhr
Kulturzentrum Eibenstock Otto-Findeisen-Straße 1, 08309 Eibenstock

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Fragen.
Informieren Sie sich auch gern auf unserer Hompage.
Nutzen Sie dafür einfach unseren QR-Code. 
enviaTEL.de/highspeed/veranstaltungen
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n Wanderwegenetzwerk „Eric Frenzel-Trails“ entsteht im Erzgebirge

Ein neues Projekt für die touristische Wegeinfrastruktur startete am 
17. Oktober 2025 in Johanngeorgenstadt. Unter dem Titel „Eric Frenzel-
Trails“ wird im Rahmen eines Gesamtprojekts „Eric Frenzel-Trails Erzge-
birge/Oberpfälzer Wald“ ein bundesweit einmaliges Wanderwegenetz-
werk unter der Schirmherrschaft des erfolgreichsten deutschen Ski-
sportlers aller Zeiten, dreifachen Olympiasiegers, fünfmaligen Gesamt-
weltcupsiegers und siebenfachen Weltmeisters der Nordischen Kombi-
nation entwickelt. Das Projekt, das Aktivtourismus und einzigartige Na-
turerlebnisse verbinden soll, würde in mehrfacher Hinsicht Alleinstel-
lungsmerkmale beinhalten und das Erzgebirge im nationalen touristi-
schen Wettbewerb der Regionen stärken und somit wirtschaftsfördern-
de Funktion haben. Bei den „Eric Frenzel-Trails/Erzgebirge“ handelt es
sich planungsseitig im Areal der LEADER-Regionen Zwönitztal-Greifen-
steine und Westerzgebirge um 18 Rundwanderwege zwischen 10 und
22 Kilometer im Halbtages- und Tagesformat, die unter maßgeblicher
inhaltlicher Beteiligung von Eric Frenzel konzeptionell entwickelt wur-
den . 
Die „Eric Frenzel- Trails“ werden auf bestehenden Wanderwegen, Pfa-
den und Feldwegen mit neuen Routenführungen- und nur ausnahms-
weise mit neuen Wegabschnitten- umgesetzt werden. Das Gesamtwe-
genetzwerk der Trails soll im Erzgebirge ca. 290 km betragen. Das We-
genetzwerk soll mit einem modernen Kommunikationskonzept ein-
schließlich visuellem Leitbild versehen werden und in einmaliger Form
und national alleinstellender Weise die Assets „Digitalisierung (Reise-

vorbereitung, „auf der Strecke“,
Reisenachbereitung)“ und „Sport-
wissenschaftlich basierte Kommu-
nikation“ berücksichtigen. Durch
die Namensgebung und der per-
sönlichen Einbindung des Na-
mensgebers, Eric Frenzel, in das
gesamte Kommunikationskonzept
sowie bei Events und Repräsenta-
tionen durch das Kalenderjahr hin-
weg, eröffnen sich im Bereich der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für
die Trails im Zusammenspiel mit nationalen Sport-, Freizeit-, LifeStyle-
Magazinen sowie Tageszeitungen im Gegensatz zu althergebrachten
Wanderwegen signifikante, Touristenbesuche generierende und damit
zielführende Maßnahmen. Ein wichtiger Bestandteil des Vorhabens ist
ein integriertes Hotel -und Gastronomiekonzept mit korrespondieren-
der Routenführung und einem Hinweissystem in analogen und digita-
len Informationsmedien. Eine Besonderheit innerhalb des Gesamtpro-
jekts wird das 19 Trails umfassende Komplementärwegenetz Eric Fren-
zel-Trails/Oberpfälzer Wald mit rund 230 km sein, das ebenso mit den
beschriebenen Merkmalen entwickelt werden soll. 
Auch auf dem Territorium unserer Stadt soll es 2 Trails geben. Ein wei-
terer Trail (vorrangig in Johanngeorgenstadt platziert tangiert unser
Territorium. Die Machbarkeitsstudie und Marketingkonzeption wurde

durch eine interdisziplinäre Expertengruppe
unter Führung der Peplies-Consult entwickelt
und am 17.10.2025 den LEADER-Regionen
Zwönitztal-Greifensteine und Westerzgebirge
übergeben. Die Studie/Konzeption enthält Ka-
pitel zu folgenden Themata: Routenführun-
gen, Kommunikations -und PR-Konzept, Trä-
germodell, Wegmarkierungs- und Wegemana-
gementkonzept, Parkplatz -und Raststätten-
konzept, Digitalisierung „vor, während und
nach der Wanderung“, Konzept zu Zielgrup-
penschwerpunkten, Konzept für ein Kooperati-
onsmodell mit dem Namensgeber, Kostener-
mittlung aller Maßnahmen zur Einrichtung der
Trails sowie zum Betreiben und Erhalten. Die
Umsetzungsphase soll in 2026 folgen. Mit dem
Projekt würde in eine zielführende und touris-
tisch-effektive Infrastruktur investiert werden,
mit dem vor allem eine
signifikante Bekannt-
heitsgradsteigerung der
Urlaubsregion „Erzgebir-
ge“ einhergehen würde.

Die Redaktion

Das Logo der „Eric Frenzel –
Trails“ symbolisiert die Sonne
und die 2 Skiarten der Nordisch
Kombinierten.

Im Rahmen der Projektpräsentation besuchte Eric Frenzel auch die Baustelle des Hirschkopfhau-
ses. (v.l.n.r. Uwe Staab (BM Eibenstock); Silvio Krause (BM Amtsberg); Christoph Beetz (OV
Carlsfeld), Eric Frenzel; Dr. Wolfgang Ternick (Vors. LEADER-LAG); Ines Hanisch-Lupaschko (GF
Tourismusverband Erzgebirge); Simone Reintgen (Architektin und Routenplaner) und Stephan
Peplies (Peplies-Consult) – Foto: SV)

Wissenswertes

Sie möchten den Auersbergboten
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache



Seite 23Nr. 22 • 30.10.2025

n Medizinische Bereitschaft

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Orte Eibenstock, OT Carlsfeld, OT Wilden-
thal, OT Blauenthal, OT Sosa, Schönheide, Hunds-
hübel, Stützengrün und Lichtenau
Der diensthabende Bereitschaftsarzt
kann unter Tel.: 116 117 erfragt werden.

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Seit dem 01.09. wurde ein neues
System eingeführt, bei dem die Pra-
xen, die aktuell Notdienst haben,
über das Internet abgefragt werden
müssen. Eine Vorabinformation für die Presse gibt
es leider nicht mehr. 
Bitte informieren Sie sich im Notfall unter: 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
oder den obenstehenden QR-Code

Präsenzzeit jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr Ruf-
bereitschaft jeweils von Samstag 7:00 Uhr bis Mon-
tag, 7:00 Uhr bzw. Bereitschaftstag 7:00 Uhr bis
Folgetag 7:00 Uhr

n Apothekenbereitschaft
31.10.2025 (Reformationstag)
Keilberg-Apotheke Schneeberg, Tel. 03772 20100
Bruno-Dost-Str. 1A, 08289 Schneeberg
01.11./02.11.2025 
Adler-Apotheke Schneeberg, Tel. 03772 22279
Markt 27, 08289 Schneeberg
08.11./09.11.2025 
Merkur-Apotheke Schneeberg, Tel. 03772 37030
Seminarstr. 43, 08289 Schneeberg

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei der Wahl der Telefonnummer werden Tierhalte-
rinnen und Tierhalter mit der jeweils diensthaben-
den Tierarztpraxis direkt verbunden. Die Auswahl
der Tierarztpraxis wird dabei vom Standort des An-
rufenden bestimmt, sodass ein möglichst kurzer An-
reiseweg ermöglicht wird., Tierärztlicher Notfall-
dienst Sachsen (Kleintiere) 01805 843736
Wichtig: Es fallen Zusatzgebühren und erhöhte Be-
handlungskosten an, wenn der Notdienst in An-
spruch genommen wird. 

n Abholtermine
Alle Behältnisse/Sammelsäcke müssen am Entsor-
gungstag ab 06:00 Uhr bereitstehen.

n Hausmüllentsorgung
Eibenstock, Neidhardtsthal
Dienstag, 04.11.2025 (feiertagsbedingte Änderung)

Blauenthal, Carlsfeld, Sosa, Wolfsgrün, 
Wildenthal, Sondertour A und B
Dienstag, 11.11.2025 

n Papiertonne
Eibenstock, Carlsfeld, Wildenthal und Sondertour A 
(Karlsbader Str. 49, Wiesenweg) 
Montag, 10.11.2025  
Blauenthal, Neidhardtsthal, Sosa, Wolfsgrün und
Sondertour B (Zimmersacher)
Dienstag, 18.11.2025

n Freizeiteinrichtungen

n Stadtbücherei
Dr.-Leidholdt-Straße 2, Eibenstock
Tel. 037752 69845
Dienstag                      14:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag                  10:00 bis 12:00 Uhr und 
                                    14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag                       09:30 bis 12:00 Uhr 

n Schatzhaus Erzgebirge
Bürgermeister-Hesse-Straße 7/9,
Eibenstock
Tel. und Fax 037752 2141
www.schatzhaus-erzgebirge.de
Montag                       geschlossen
Dienstag bis Freitag     10:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag
und Feiertage              11:00 bis 16:00 Uhr 

n Touristenzentrum 
Am Adlerfelsen

Montag bis Sonntag    10:00 bis 17:00 Uhr 
Tel. 0172 7536970

n Allwetterbobbahn 
www.wurzelrudi.de

n Badegärten
Am Bühl 3, Eibenstock
Tel. 037752 5070,www.badegaerten.de

n Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Straße 1,
Eibenstock, Tel. 037752 802616
E-Mail: info@kulturzentrum-eibenstock.de
Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung (bitte auf AB sprechen)
www.kulturzentrum-eibenstock.de

n All Time Fitness
Gabelsbergerstraße
08309 Eibenstock 
Tel. 01749186718
E-Mail: Info@all-time-fitness.de
www.all-time-fitness.de, 24/7 geöffnet 

n Kleiderkammer Eibenstock
Karlsbader Straße 14 (Vereinshaus), 
Tel. 037752 558174 
Montag          10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch       14:00 bis 16:00 Uhr 

n Möbelbörse Eibenstock (Kunsthof)

Ludwig-Jahn-Str. 12, 08309 Eibenstock
Tel: 0176 966 344 97, Mo und Fr 14:00 bis 17:00 Uhr

n Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen
immer am 1. Montag des Mo-
nats findet von 16:30 bis 18:00
Uhr eine telefonische Energiebe-
ratung für Eibenstock statt. Terminvergabe unter Tel
0800-809 802 400 (kostenfrei), 03744-219641 (VZS
Auerbach) oder 037467-20135 (Energieberater)

Änderungen vorbehalten!

Bürgerservice Eibenstock, Großwohnanlagen
(Funckstraße, Norma)
Freitag, 14.11.2025

n Biotonne
Eibenstock und alle Ortsteile 
April bis November wöchentlich
Samstag, 01.11.2025 (feiertagsbedingte Änderung)

Freitag, 07.11.2025 

n Gelber Sack/Gelbe Tonne
Eibenstock, Blauenthal, Neidhardtsthal, Wolfsgrün
Samstag, 01.11.2025 
Carlsfeld, Wildenthal, Sosa 
Donnerstag, 06.11.2025

n Mobile Schadstoffsammlung: 
– Carlsfeld. 14.11.2025 

11:00 bis 12:00 Uhr Feuerwehrgerätehaus
– Sosa, 17.11.2025 

10:15 bis 11:00 Uhr Buswendeplatz
– Eibenstock, 17.11.2025 

11:30 Uhr bis 13:00 Uhr Kleinsportfeld        

n Wertstoffhof Eibenstock
Schneeberger Straße 23, Tel.: 0160 97242073
Dienstag 14:00 bis 18:00 Uhr, Donnerstag 08:00 bis
12:00 Uhr, Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

Die Stadt Eibenstock übernimmt keinerlei Gewähr für
die Richtigkeit. Es gelten die Entsorgungstermine des
Zweckverbands Abfallwirtschaft Südwestsachsen un-
ter www.za-sws-de. Änderungen vorbehalten.

n Wichtige Rufnummern

n Rettungsleitstelle: Notruf 112
0371 19222, Fax: 0371 215764

n Stadtverwaltung Eibenstock:
037752 57-0

n LRA Erzgebirgskreis:
03733 830

n Polizei Eibenstock:
037752 559380, Fax: 037752 5593818
jeden 1. Dienstag im Monat
von 16:00 bis 18:00 Uhr

n Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge:
0371 3870

n Bürgerpolizistin Katja Hartmann, 
Bürgerpolizist Lutz Schüler
Sprechstunde: jeden 1. Dienstag im Monat
von 16:00 bis 18:00 Uhr, Polizeidienststelle
Schönheider Str. 4, Eibenstock

n Gasversorgung:
0371 414755 o. 451444

n Erdgasversorgung, Störung:
0800 1111 489 20

n Energieversorgung, Störung:
01802 040506

n Mitnetz-Strom
0800 2 305070

n Wasser/Abwasser:
Wasserwerke Westerzgebirge 
03774 1440

n Landestalsperrenverwaltung 
Betrieb Zwickauer Mulde/Obere Weiße Elster
037752 5020 
(außerhalb der Arbeitszeit) 037752 6297

n Eltstörungen in Eibenstock inkl. Ortsteile 
(außer Sosa) 

n Stadtwerke Schneeberg GmbH
03772 3502-0
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Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 23/2025
ist am Donnerstag, dem 06.11.2025 um 12:00 Uhr. 
Die Ausgabe erscheint am Freitag, dem 14.11.2025. 

Beiträge für den Auersbergboten nehmen wir gern zu den Öff-
nungszeiten in der Stadtverwaltung, Tourist-Service-Center, per
E-Mail an tageblatt@eibenstock.de, Tel. 037752 691788 oder
Fax 037752 57-114 entgegen. Anzeigenwünsche bitte direkt an
den Riedel-Verlag unter 037208 876211 bzw. per E-Mail an 
anzeigen@riedel-verlag.de richten.

Jede schwierige Situation, die du jetzt 
meisterst, bleibt dir in Zukunft erspart.

(Dalai Lama)

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:

n Eibenstock
04. November     Erika Kühnrich                 zum 85. Geburtstag
04. November     Norbert Kurt Weiser        zum 75. Geburtstag 
06. November     Rita Ruf                           zum 85. Geburtstag
06. November     Berndt Haecker               zum 75. Geburtstag
07. November     Brigitte Sroka                  zum 85. Geburtstag
08. November     Monika Unger                 zum 75. Geburtstag
09. November     Gerda John                     zum 95. Geburtstag
09. November     Christine Leucht             zum 75. Geburtstag
13. November     Johannes Schöbel           zum 80. Geburtstag

n Carlsfeld
03. November     Gisela Stab                      zum 70. Geburtstag
06. November     Ruth May                        zum 75. Geburtstag
07. November     Lisa Müller                      zum 90. Geburtstag

n Sosa
03. November     Heinz Georgi                   zum 75. Geburtstag
06. November     Armin Reißmann            zum 85. Geburtstag
06. November     Ingrid Weigel                  zum 85. Geburtstag
09. November     Ruth Bauer                      zum 75. Geburtstag
11. November     Ingrid Friedrich                zum 70. Geburtstag

n Information zum Abdruck von Glückwünschen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Gern gratulieren wir unseren Jubilaren zum Geburtstag, respek-
tieren aber auch, wenn Sie dies nicht möchten. Alle, die eine
Veröffentlichung ausdrücklich nicht wünschen bitten wir, dies
bis zum nächsten Redaktionsschluss am 6. November dem Ein-
wohnermeldeamt mitzuteilen. Sie können dafür das Widerrufs-
formular auf unserer Website (unter Bürgerservice/Formulare)
nutzen oder eine formlose schriftliche Erklärung abgeben. Soll-
ten Sie zu einem früheren Zeitpunkt bereits einen Widerspruch
übermittelt haben, so ist dies im Melderegister hinterlegt und
Sie müssen sich nicht nochmals melden. 

Der Geburtstagszeitraum für die Ausgabe 23/2025 ist vom
15.11.2025 bis 28.11.2025

Glückwünsche Kirchen

„An(ge)dacht“ 
„Auch die Schöpfung wird frei werden von der
Knechtschaft der Vergänglichkeit zu der herrlichen Freiheit der
Kinder Gottes.“ (Römer 8,21) 
Letztens stand ein Mann bei mir im Pfarramt und hatte etwas auf
dem Herzen, worüber dringend mit mir reden wollte: „Herr Pfarrer,
ich mache mir so große Sorgen um die Zukunft. Was wird aus unse-
rer Welt werden? Wir Menschen machen so viel kaputt in der Na-
tur. In was für einer Welt werden unsere Kinder leben? Und was
wird aus all den Pflanzen und Tieren? Lässt Gott das alles verderben
– oder was sagt die Bibel dazu?“ 
Das war eine ehrliche Frage – die sicher vielen aus dem Herzen
spricht. Ich jedenfalls konnte ihr die aufrichtige Not des Mannes ab-
spüren und sein inneres Ringen mit Gott. Überall auf der Welt leidet
die Schöpfung – nicht nur unter der modernen, industriellen Umwelt-
zerstörung, sondern überhaupt: am Tod, an Krankheit und Verfall,
Fressen und Gefressen-Werden. „Knechtschaft der Vergänglichkeit“
nennt das die Bibel. Und es spricht für den Charakter eines Men-
schen, wenn er auch das Leiden der Tiere und Pflanzen mitfühlend
wahrnimmt; so, wie Paulus, der weiß, „dass die ganze Schöpfung bis
zu diesem Augenblick mit uns seufzt und sich ängstet.“ (Röm 8,22) 
Nun ist es natürlich sehr wichtig, dass sowohl die Politik als auch je-
der von uns in seinem Alltag dafür sorgt, unsere Umwelt zu erhalten
und zu schützen. Und doch befürchte ich: Solange es die Erde (und
uns Menschen) gibt, wird es auch das Leiden der Schöpfung geben. 
Die Perspektive der Bibel ist eine andere: Gott verheißt uns – d.h. Er
gibt uns die feste Zusicherung – dass Er die ganze Welt heilen will;
dass Er allen Schaden wiedergutmachen und sogar die Macht des
Todes, die ja momentan noch überall in der Schöpfung regiert, be-
enden wird. Eine neue, durch und durch heile Welt, die wieder so
gut („paradiesisch“) werden soll, wie es Gott von Anfang an ge-
wollt hat. Das zu tun ist für Gott ein Leichtes! So wie Er die Welt ge-
schaffen hat, einfach durch sein Wort: „Es sei!“ – und es war da,
genauso kann Er sie auch wieder neuschaffen. 
Warum tut Er es (noch) nicht? Weil Er zuerst ein anderes, tieferes
Problem lösen will. Bevor Gott das Böse in der Welt überwindet,
will er zuerst das Böse in unseren Herzen überwinden. Sein „Pro-
gramm“ ist jetzt noch: Menschen für Jesus gewinnen; sie wieder
mit sich versöhnen durch die Vergebung, die er uns durch sein Lei-
den und Sterben am Kreuz schenkt. Mit einem Wort: Menschen zu
Kindern Gottes machen. 
Irgendwann wird Gott dieses erste „Programm“ beenden. Dann
wird Jesus selbst wiederkommen auf diese Erde und alle Menschen
richten. Und die, die zu Ihm gehören, die Gottes Kinder geworden
sind, die sollen dann mit Ihm die Welt wieder heil machen. Sie haben
die Kraft und Fähigkeit dazu, weil sie dann genau so wie Jesus selbst
sein werden: Auferstandene, unsterbliche, neue Menschen, über die
der Tod und das Böse keine Macht mehr haben. Dann wird die Kraft
der Auferstehung Jesu nicht mehr nur unsere Herzen verändern,
sondern unseren ganzen Leib und schließlich die ganze Schöpfung,
Pflanzen, Tiere, alles. „Das ängstliche Harren der Kreatur wartet da-
rauf, dass die Kinder Gottes offenbar werden.“ (Röm 8,19) 
„Kommen Tiere auch in den Himmel“, fragen mich meine Konfir-
manden oft. „Ich denke schon“, sage ich ihnen dann. „So, wie wir
Menschen allein durch Jesus erlöst werden, so soll die ganze Schöp-
fung – und das heißt: auch die Tiere – erlöst werden. Und zwar:
durch uns, durch die Menschen, in denen Jesus lebt, in denen seine
Auferstehungskraft lebt.“ Wenn die auferstandenen Kinder Gottes
einmal die Welt regieren werden, werden sie sie wieder heilen. Das
ist unsere große Hoffnung – und unsere Motivation, bis dahin noch
so viele Menschen wie möglich für Jesus zu gewinnen und für die
Zukunft seiner neuen Welt.  

Es grüßt Sie herzlich, Ihr Pfarrer Dr. Tobias Liebscher, Eibenstock 
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n Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Eibenstock – Carlsfeld

Schönheider Straße 11, 08309 Eibenstock
Telefon: 037752 3096, Fax: 037752 53371
www.kirche-eibenstock.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Dienstag         13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag     10:00 bis 12:00 Uhr 

31. Oktober – Reformationstag
Schönheide    
10.00 Uhr       Gemeinsamer Gottesdienst

unserer Region, im Anschluss
Kirchenkaffee

2. November – 20. Sonntag nach Trinitatis
Blauenthal      
09:00 Uhr       Gottesdienst/Blau-Kreuz
Eibenstock      
10:00 Uhr       Predigtgottesdienst mit Heili-

gem Abendmahl, im Anschluss;
gleichzeitig Kindergottesdienst 

Carlsfeld         
10:15 Uhr       Predigtgottesdienst 
                      in der Meth. Kapelle

9. November –
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Blauenthal      
08:30 Uhr       Sakramentsgottesdienst
Eibenstock      
10:00 Uhr       Gottesdienst mit der Jungen

Gemeinde
                      gleichzeitig Kindergottesdienst
Carlsfeld         
10:15 Uhr       Predigtgottesdienst mit Heili-

gem Abendmahl, im Anschluss
in der Trinitatiskirche 

Kirchen

n Evangelisch-methodistische 
Kirche Eibenstock

Kontakt: Pastorin Heidrun Hertig
Telefon: 03771 217614
Gemeinde Eibenstock – Winklerstraße 9 b
Gemeinde Carlsfeld – Talsperrenstraße

n Gemeinde Eibenstock
Sonntag, 2. November
09:00 Uhr       Gottesdienst
Sonntag, 9. November
09:00 Uhr       Gottesdienst
Mittwoch, 12. November
16:30 Uhr       Bibelstunde 
                      mit Ulrike Waldmann

n Gemeinde Carlsfeld
Sonntag, 2. November
10:15 Uhr       Gottesdienst
Sonntag, 9. November
10:15 Uhr       Gottesdienst
Mittwoch, 12. November
18:30 Uhr       Bibelstunde 
                      mit Ulrike Waldmann
                      
Wir laden alle herzlich ein! 
Ihre Pastorin Heidrun Hertig

n Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Sosa 

Pfarrplatz 7, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8296, Fax: 037752 559860
E-Mail: kg.sosa@evlks.de, www.kirche-sosa.de

Freitag, 31.10.2025, Reformationstag
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

in Schönheide 
Sonntag, 02.11.2025
09:30 Uhr Gottesdienst mal anders

parallel Kindergottesdienst
Sonntag, 09.11.2025
09:30 Uhr Gottesdienst mit Kindern und 

Taufe
11:00 Uhr Kindergottesdienst/ 

Lämmergruppe 
Dienstag, 11.11.2025, Martinstag
17:00 Uhr Andacht in der Kirche, 

anschl. Umzug

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Elim Eibenstock 

Kulturzentrum „Glück auf!“
Otto-Findeisen-Str. 1, 08309 Eibenstock 
Telefon: 037462 177880 

Jeden Sonntag 
18:00 Uhr   Lobpreisabend 
Jeden Dienstag 
19:30 Uhr   zum Bibel- und Gebetsabend

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Sosa

Frölichweg 3, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 55767

Sonntag, 02.11.2025
17:00 Uhr       Gottesdienst
Sonntag, 09.11.2025
17:00 Uhr       Gottesdienst
dienstags 
19:30 Uhr       Jugendstunde 
mittwochs  
19:30 Uhr       Bibelstunde 

n Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Sosa
(Baptisten)

Hauptstraße 60, 08309 Eibenstock OT Sosa
Telefon: 037752 8164, www. efg-sosa.de
E-Mail: renate-ck@gmx.de

n Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 02.11.2025
09:30 Uhr     Gottesdienst 
Sonntag, 09.11.2025
09:30 Uhr     Gottesdienst
Donnerstag, 06.11.2025
16:00 Uhr     Bibelstunde  

n Katholische Pfarrvikarie 
„St. Joseph“ Eibenstock 

Platz des Friedens 15, 08309 Eibenstock

donnerstags   09:00 Uhr
samstags        16:45 Uhr

Am letzten Donnerstag im Monat anschlie-
ßend Gemeindevormittag

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und
zusätzlichen Angebote entnehmen Sie bitte
unserer Homepage 
www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de

n Evangelisch-Lutherische 
Freikirche Sosa 
(Bethlehemskirche) 

Am Hänelberg 2, 08309 Eibenstock OT Sosa,
Telefon: 037605 4211

Freitag, 31.10.2025, Reformationstag
11:00 Uhr    Festgottesdienst mit Heiligem

Abendmahl
Sonntag, 09.11.2025
11:00 Uhr     Gottesdienst mit Christenlehre

n Landeskirchliche 
Gemeinschaft Eibenstock

Gebetskreis, im November jeden Sonntag 
17:45 Uhr       Gemeindehaus
Gemeinschaftsstunde, im November jeden
Sonntag 
18:30 Uhr       Gemeindehaus
Frauenstunde, Dienstag, 4.11. 
17:00 Uhr       Gemeindehaus

Wir laden herzlich ein. 
Ihr Pfarrer Tobias Liebscher

n Neuapostolische Kirche 
Eibenstock

Gemeindevorsteher Rico Unger
Telefon: 037752 55901
Gartenstraße 6, 08309 Eibenstock
E-Mail: eibenstock@nak-nordost.de

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten
ein!
mittwochs  19:30 Uhr
sonntags  10:00 Uhr

jeden 2. Mittwoch im Monat 
16:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 
„Tanneneck“ Neidhardstal
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n Herzfabrik
Kulturzentrum Eibenstock, Otto-Findeisen-Str.1, 08309 Eibenstock
Telefon/WhatsApp: 037468-688270
www.herzfabrik.de

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag, 09.11.2025
10:30 Uhr       Gottesdienst mit Kinderkirche
                      Eine Botschaft, unsere Kirche und Du!
                      „Unser Umfeld: Mitten in der Welt“

n Vorschau:
21.11.2025     Männerabend „Karriere, Kohle, Knast – 
                      ein Millionär berichtet“
                      Mit Josef Müller in der Herzfabrik Eich, 
                      Bahnhofstraße 4e!!!

So können Sie helfen:
• per Überweisung auf das Spendenkonto der Diakonie Sachsen:

IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, Kennwort: Straffälligenhilfe
• mit einer Online-Spende: www.diakonie-sachsen.de/onlinespende 
• oder über die Spendenbüchsen, die ab Donnerstag, den 13. No-

vember 2025, zur Abholung im Pfarramt Eibenstock bereitstehen.

Danke – Nächstenliebe wirkt!

n Veranstaltungen
EPHORALES MÄNNERTREFFEN IN SCHÖNHEIDE
„Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein.“

Am Sonnabend, dem 8. November 2025, wird es beim Männertreffen
um den Segen und das Segnen gehen. Interessierte Männer sind dazu
herzlich nach Schönheide ins Paul-Gerhardt-Haus eingeladen.
Das Treffen beginnt um 9:30 Uhr und endet nach dem gemeinsamen
Mittagessen gegen 13:00 Uhr mit dem Reisesegen.

MARTINSFEST
Am Dienstag, dem 11. November
2025, feiern wir das Martinsfest
gemeinsam mit unserem Kinder-
garten um 17:00 Uhr mit einer Fa-
milienandacht in der Stadtkirche
Eibenstock. 
Bitte bringt alle Lampions und La-
ternen für den Martinsumzug mit! 
In Carlsfeld wird das Martinsfest
am Mittwoch, 12. November 2025
im Rahmen des Kinderkreises
16:30 Uhr gefeiert. 
In diesem Jahr beteiligen wir uns
wieder an der Weihnachtspäck-
chen-Aktion „Licht im Osten“ für
hilfsbedürftige Kinder, Familien und Senioren in der Ukraine, Osteuro-
pa, Russland und Zentralasien. Mit ihrem „Päckchen Liebe“ werden Sie
zum Licht- und Hoffnungsträger und setzen ein sichtbares Zeichen für
Nächstenliebe.

HAUS- UND STRASSENSAMMLUNG
vom 14. bis 23. November 2025

„Freiheit statt Gefängnis“ – Unterstützung für die Straffälligenhilfe
Die diakonische Straffälligenhilfe steht mit ihren unterschiedlichen An-
geboten allen straffällig gewordenen Menschen und ihren Angehöri-
gen zur Seite – während und nach der Haft. Beratung, Begleitung und
die Unterstützung von ehrenamtlich Engagierten schaffen Brücken zu-
rück in ein selbstbestimmtes Leben. Grundlage für die diakonische
Straffälligenhilfe sind das Erwachsenen- und Jugendstrafrecht, das So-
zialhilferecht sowie die evangelischen Werte von Versöhnung, Annah-
me und Mitmenschlichkeit. 
Jeder Mensch verdient die Chance auf einen Neuanfang. Resozialisie-
rung hilft nicht nur den Betroffenen, sondern macht unsere Gesell-
schaft sicherer und menschlicher. Ihre Spende ermöglicht ein Leben in
Freiheit, Würde und Verantwortung.

© Gabriele Pohl, ReclameBuro
Kindermissionswerk
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n Erntedank am „Eibenstocker Tisch“
Das Brot der Hoffnug

Ein Medizinprofessor ist gestorben. Seine drei Söhne lösen den Haus-
halt auf. Die Mutter war schon lange vorher gestorben und der Vater
war in den letzten Jahren von einer Haushälterin versorgt worden. Im
Arbeitszimmer fanden die Söhne neben vielen wertvollen Dingen in ei-
nem Schrank ein steinhartes halbes Brot. Rätselhaft! Wieso hatte der
Vater bloß dieses uralte Brot aufgehoben?

Die Haushälterin wusste, was es damit auf sich hatte:
In den ersten Jahren nach dem Krieg war der Professor todkrank gewe-
sen. Da schickte ihm ein guter Freund ein halbes Brot, damit er etwas
zu essen hatte. Der aber dachte an die viel jüngere Tochter eines Nach-
barn und ließ dem Mädchen das Brot schicken. Die Nachbarsfamilie
aber mochte das wertvolle Brot nicht für sich behalten und gab es wei-
ter an eine arme Witwe, die in einer kleinen Dachkammer hauste. Die
alte Frau aber brachte das Brot ihrer Tochter, die ein paar Häuser weiter
wohnte und für ihre beiden Kinder nichts zu essen hatte. Diese Mutter
dachte nun, als sie das Brot bekam, an den Medizinprofessor, der tod-
krank im Bett lag. Er hatte ihrem Jungen das Leben gerettet und kein
Geld dafür genommen. Nun sah sie eine gute Gelegenheit, es ihm zu
danken. Sie ließ das Brot zum Professor bringen.
„Wir haben das Brot sofort wiedererkannt“, sagte die Haushälterin,
„denn unter dem Brot klebte immer noch das kleine Papierstückchen.“
Als der Professor sein Brot wieder in der Hand hielt, sagte er: „Solange
noch Menschen unter uns leben, die so handeln, braucht uns um die
Zukunft nicht bange zu sein. Dies Brot hat viele satt gemacht, obwohl
keiner davon gegessen hat. Dies Brot ist heilig. Es gehört Gott!“
So legte er es in den Schrank. Er wollte es immer wieder ansehen, wenn
er einmal nicht weiterwusste. Er nannte es „das Brot der Hoffnung“.

Diese Geschichte
hat mich sehr zum
Nachdenken ge-
bracht und wün-
sche mir, dass wir
verantwortungs-
voller mit den Le-
bensmitteln umge-
hen, die wir jeden
Tag haben können.
Die Regale in den
Supermärkten sind
gefüllt bis unter
den Rand. Die Bä-
cker bemühen sich, jeden Tag frisches Brot und Brötchen in so vielen
verschiedenen Sorten anzubieten. Welch ein Überfluß. Sagen wir doch
einfach mal danke beim nächsten Einkauf, dass sie bereits um Mitter-
nacht in der Bachstube stehen, um uns ein leckeres Frühstück zu er-
möglichen. Auch den vielen Verkäuferinnen und Verkäufern, die täg-
lich an der Kasse sitzen und wohl auch manche nervige Situation aus-
halten müssen. Ich glaube, sie haben ein Lächeln verdient.
Wir Mitarbeiter vom „Eibenstocker Tisch“ und vom „Kaffee mit Herz
und Hand“ in Aue bedanken uns bei allen Geschäften und Bäckern für
die tolle Unterstützung jede Woche. Für die vielen Lebensmittel, die für
uns von den Kirchen in Eibenstock und Hundshübel zum Erntedankfest
gespendet wurden, bedanken wir uns recht herzlich.

Unsere Öffnungszeiten am „Eibenstocker Tisch“
in der Otto-Findeinsen-Str. 3a
Dienstag        14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

mit Kaffee und Kuchen
Donnerstag    14.00 Uhr bis 14.30 Uhr

nur zur Ausgabe von Lebensmitteln

Das „Kaffee mit Herz und Hand“ in Aue, Ernst-Bauch-Str. 10
Donnerstag    15.30 Uhr bis 18.00 Uhr

An Feiertagen bleiben unsere Räume geschlossen.

Gott schenke dir …
… für jeden traurigen Gedanken ein tröstendes Wort,
… für jede Träne ein Taschentuch,
… für alle ängstlichen Momente jemanden, der bei dir ist,
… für jeden Regen einen Schirm,
… für jede Schwierigkeit einen, der mit anpackt und hilft,
… für alle Probleme eine gute Perspektive,
… in jedem Anflug von Einsamkeit den Besuch eines lieben Menschen,
… und ein dankbares Herz, das all das Gute, Schöne und Hilfreiche in

deinem Leben feiert und bewahrt.

Der Herr segne dich und beschütze dich.
Der Herr wende sich dir freundlich zu und sei dir gnädig.
Der Herr sei dir besonders nahe und gebe dir seinen Frieden.

Die Bibel 4.Mose 6,24-26

In diesem Sinne grüßen Sie alle Mitarbeiter sowie Renate Koltermann.
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